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Als beste Lösung erwies sich 
dann das duale Prinzip, wel-
ches jeder Sozialstation als 
Arbeitgeber für ausgebildetes 
und diplomiertes Krankenpfle-
gepersonal e
inen örtlichen

Titel

Er richtete hier eine Posa-
mentiererwerkstätte ein, 

vergrößerte bald den Betrieb 
mit einer Handspinnerei und 
Färberei für Kotzenerzeugung. 
Das Geschäft blühte. Dadurch 
konnte er das Freyseggsche 
Herrschaftshaus, Hauptstraße 
Nr. 14, mit Kaufvertrag vom 
16. Juni 1832 von Johann Grün-
ner um 9000 Gulden erwerben. 
Stefsky erzeugte darin Posa-
mentier- und Schnürwaren für 
das Militär. Man ging aber zur 
Erzeugung von bunten Bettde-
cken mit Jacquard-Webstühlen 
über. Die Erwartungen wurden 
aber getäuscht und als 1856 
der Gründer starb, beschränk-
te sich die Witwe, die das 
Geschäft weiterführte, nur auf 
Lieferungen für das Militär. 
Im Jahr 1869 übernahm der 
Sohn Josef Stefsky den Betrieb. 
Er führte den Dampfbetrieb 
ein. Die zu dieser Zeit erfolg-

te Organisierung der Ungari-
schen Honved Truppen bot 
eine reiche Absatzquelle und 
hinreichende Beschäftigung 
für die Fabrik. Erzeugt wur-
den Spindel- und Hauptschnü-
re für Woll- und Flachgarn-
spinnereien. Mit Hilfe einer 
neuen Schermaschine konnte 
man die kugelförmigen Ballen 
der Armee-Schützenabzeichen 
vollkommen rund und samtig 
herstellen. Anfangs waren zu 
dieser Arbeit 10 – 12 Personen 
nötig, durch die Einführung 
dieser Maschine benötigte man 
nur mehr einen Mann. Die-
ser Spezialartikel eroberte den 
rumänischen Markt. Rumäni-
en hatte bisher seinen Bedarf 
in Paris gedeckt. Die Ausfuhr 
erlitt aber starke Einbußen als 
die Zölle für österreichische 
Waren in Rumänien stark 
erhöht wurden. Diese Krise 
wurde durch große Aufträge 

des Heeres und insbesondere 
der Landwehr in den Jahren 
um 1880 wieder wettgemacht. 
1901 trat der Sohn Theodor 
Stefsky als Teilhaber in die Fir-
ma ein. Die Fabrik beschäftigte 
damals 235 Arbeiter und 140 
Heimarbeiter.
Man erzeugte Posamente aller 
Art und vor allem sämtliche 
Bedarfsartikel für das Heer, 
weiters Borten, Schnüre, Arm-
binden und vieles mehr. Die 
erste Auszeichnung erhielt 
die Firma bei der Weltaus-
stellung 1873 in Wien. Wei-
tere Auszeichnungen folgten: 
Paris 1878, Wien 1880, Triest 
1882, Krems 1884, Antwerpen 
1885, Barcelona 1888, Philip-
popel 1892, Wien 1894, Mist-
elbach 1895, Innsbruck 1896, 
Wien 1898 und Paris 1900. 
1875 wurde Josef Stefsky mit 
dem Titel k.u.k. Hoflieferant 
geehrt. 1908 wurde Theodor 

Stefsky Teilhaber der Firma, 
1912 Alleininhaber und 1913 
starb sein Vater Josef Stefsky. 
Im Ersten Weltkrieg stieg die 
Zahl der Beschäftigten auf 600. 
1939 übernahm nach Theo-
dor Stefsky sein Sohn Dipl.
Ing. Herbert Stefsky die Firma. 
Durch die Kriege wurde das 
Material knapp.
Nach den Kriegen wurde wie-
der aufgerüstet und das war 
für die Firma wieder besser, da 
sie nach wie vor für das Militär 
arbeitete. Am 1. Mai 1965 trat 
der Sohn des Dipl.Ing. Herbert 
Stefsky, Ing. Kurt Stefsky in 
die Firma ein, die er seit dem 
Tod des Vaters im Jahr 1980, 
allein in fünfter Generation 
führt. Mit dem Jahr 2007 wur-
de der Betrieb reduziert und 
heute besteht nur mehr die 
Stickerei.

Dr. Günter Sellinger

HISTORISCHES

Die Firma Stefsky
Im Jahr 1823 kam Josef Stefsky aus Krems nach Stockerau und kaufte 
mit seiner Frau Franziska vom öffentlichen Notar Johann Vollmayer 
das Haus Landstraße Nr. 34
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Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Nun ist sie also auch Geschichte – die erste österreichweite Volksbefragung, mit 
der über die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen So-
zialjahres oder die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes 
entschieden wurde. Das Ergebnis der Entscheidung war wohl für viele einerseits in 
seiner Deutlichkeit überraschend, andererseits war aber auch die Beteiligung uner-
wartet hoch. 
Bundesweit machten immerhin 52,4 % der Stimmberechtigten von ihrem Recht 
Gebrauch, in Stockerau waren es sogar 56,16 %. Als Bürgermeister und damit 
selbst politisch gewählter Mandatar freue ich mich natürlich sehr, über die hohe 
Beteiligung an diesem demokratischen Prozess. Sie war sowohl für die Entschei-
dung über die gestellte Frage von großer Bedeutung, weil, wie ich glaube, über 
Fragen der Sicherheit doch von einem möglichst großer Teil der abgestimmt bzw. 
entschieden werden soll. Aber sie ist auch grundsätzlich von demokratiepolitisch 
großer Bedeutung. Ich möchte mich daher bei all jenen sehr herzlich bedanken, die 
bei dieser Volksbefragung von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht, und damit 
die Bedeutung der Entscheidung unterstrichen haben. Das Jahr 2013 wird immer 
wieder als „Superwahljahr“ bezeichnet. Ich hoffe, dass Sie als Bürgerinnen und 
Bürger unseres Staates, auch an den kommenden Landtagswahlen im März und an 
den Nationalratswahlen im Herbst zahlreich teilnehmen werden. 
Noch ein zweites, gänzlich anderes Thema hat uns in den letzten Wochen sehr be-
schäftigt. In sehr kurzer Zeit ist für ostösterreichische Verhältnisse sehr viel Schnee 
gefallen. Das hat trotz sehr guter Vorbereitung unseres Winterdienstes zu nicht 
unerheblichen Beeinträchtigungen im Stadtgebiet geführt. Immer wieder wurden 
unsere Mitarbeiter auch beschimpft, dass sie zu spät oder schlecht räumen, räu-
men und bereits von Hauseigentümern freigemachte Einfahrten und Hauszugänge 
wieder zuschieben würden. Leider ist das in vielen Fällen betriebstechnisch nicht 
anders möglich und ich muss Sie dafür um Verständnis bitten.
So wie sich Autofahrer auf die geänderten Straßenbedingungen einstellen müssen, 
so müssen das wohl auch andere Straßenbenützer (Radfahrer, Fußgänger) tun. Lei-
der setzt unsere Gesellschaft immer mehr voraus, dass sie auch bei derartigen Wit-
terungsverhältnissen ideale Bedingungen vorfindet. Gerade in Extremsituationen 
können Rücksichtnahme und Toleranz das Zusammenleben um Vieles erleichtern.

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister
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Neues aus den Arbeitskreisen
Energieberatung: StromCheck
Angebot für Privatpersonen
Durchschnittliche Haushalte können bis zu 200 Euro pro 
Jahr an Stromkosten sparen. Die unabhängigen Energie-
beraterInnen der Energie- und Umweltagentur NÖ zeigen 
Ihnen wie! Gemeinsam mit dem Berater/der Beraterin ver-
schaffen Sie sich einen Überblick über Ihre Stromfresser. 
Die Beratung findet direkt bei Ihnen vor Ort statt.
Dauer: 1,5 bis 2 Stunden
Kosten: Für NiederösterreicherInnen kostenlos.
Weitere Informationen und Buchung: Energiebe-
ratungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ:  
Tel. 02742 22 144, office@enu.at
Gefördert durch das Land Niederösterreich.
 

Energieberatung für 
Althaussanierungen
Angebot für Privatpersonen
Persönliche Energieberatung bei Ihnen vor Ort: Bespre-
chen Sie mit einem Energieberater/einer Energieberate-
rin Ihre Sanierungspläne. Da es bei Althaussanierungen 
besonders wichtig ist sich vor Ort ein Bild zu machen, be-
raten die  EnergieberaterInnen der Energie– u. Umwelt-
agentur NÖ gegen einen Fahrtkostenbeitrag von 30 Euro 
direkt bei Ihnen zuhause.

Unser Beratungsangebot
• Wohnkomfort steigern, Heizkosten senken
• Wärmedämmung und Fenstersanierung
• Heizkesseltausch und Brennstoffwahl
• Heizungssystem optimieren
• Energieausweis und Energiekennzahl
• Förderungen und Energiesparen

Dauer: 2 Stunden
Kosten: Die Beratungsstunden sind kostenlos, die Fahrt-
kostenpauschale beträgt für ganz Niederösterreich 30 Euro.
Weitere Informationen und Buchung: Energiebera-
tungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ: 02742 
22 144, energieberatung@enu.at

Wie berichtet 
wurde der 

langjährige Bezirks- 
hauptmann-Stell-
vertreter Dr. Peter 
Suchanek zum Be-
zirkshauptmann 
in Bruck/Leitha be-
stellt. Mag. Gerlin-
de Draxler, bisher 
Stellvertreterin in 
Horn, hat bereits 
die Nachfolge von 
Dr. Suchanek an-
getreten. 
Mag. Draxler stammt aus At-
zenbrugg im Bezirk Tulln und 
war seit 2009 Stellvertreterin 

an der BH Horn. 
Ihr neuer Arbeits-
bereich ist ihr 
nicht unbekannt, 
war doch nach Jus-
studium, Gerichts-
jahr und einer Tä-
tigkeit in einem 
juristischen Verlag 
ihre erste Station 
im Landesdienst 
der Betriebs- und 
Anlagenbereich 
auf der BH Kor-
neuburg.

UNSERE STADT wünscht viel 
Erfolg im neuen Aufgabenge-
biet!

Neue Bezirkshauptmann-
Stellvertreterin

Manuela Holub, erst vor 
kurzem zur Jugendge-

meinderätin bestellt, legte über 
eigenen Wunsch ihr Gemein-
deratsmandat nieder. Am 10. 
Jänner 2013 konnte Bürger-
meister Helmut Laab daher Sil-
via Blihall als neues Mitglied 
des Gemeinderates angeloben. 
„Ich bin seit 20 Jahren im Bau-
amt beschäftigt“, sagt Silvia Bli-
hall, deren Ziele es ist, mög-
lichst viel für ihre Heimatstadt 

zu bewegen. „Auch wenn in 
der Politik noch vieles neu für 
mich ist, möchte ich bei der Ge-
staltung der Stadt mithelfen 
und mein Bestes geben. Wenn 
die Bürger im Mittelpunkt ste-
hen lässt sich für Stockerau ei-
niges erreichen“, freut sich die 
neue Gemeinderätin auf ihre 
Aufgabe.

UNSERE STADT wünscht viel 
Freude in der neuen Funktion!

Neue Gemeinderätin

Mag. Gerlinde Draxler 
wechselte von der BH 
Horn nach Korneuburg

Silvia Blihall folgt Manuela Holub im Gemeinderat nach. Bürger-
meister Helmut Laab und Vizebürgermeisterin Susanne Hermanek 
begrüßten sie nach der Angelobung
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Wenn das Fernsehen kommt…

Am Sonntag, den 24. Fe-
bruar wird um 9.30 Uhr 

die Sonntagsmesse aus der 
Pfarrkirche Stockerau im ORF 
und ZDF übertragen. Seit Ok-
tober sind wir am Vorbereiten 
für diesen Gottesdienst, bei 
dem durch Fernsehen und In-
ternet verbunden einige hun-
derttausend Menschen bei uns 
zu Gast sein werden.  Es freut 
mich, wenn diese Fernsehmes-
se dazu beiträgt, Stockerau ein 
wenig mehr bekannt zu ma-
chen. Es freut mich auch, dass 
der ORF solche Gottesdienst-
übertragungen mit hohem En-
gagement und großer Quali-

tät produziert und damit auch 
einen Beitrag leistet, dass Re-
ligion in der Öffentlichkeit 
vorkommt, sich nicht nur in 
Kirche und Sakristei und ande-
ren heiligen Orten verschließt. 
Im Lukasevangelium findet 
sich die berührende Stelle, wo 
eine Frau, die seit vielen Jahren 
krank ist, den Gewandsaum 
Jesu berührt und dadurch ge-
heilt wird. Mehr wissen wir 
von ihr nicht. Jesus erteilt ihr 
keine Auflagen und Bedin-
gungen, wie ihr Leben weiter-
zugehen hat. Einzig die paar 
Momente der Begegnung ha-
ben ihr Leben verändert und 

von einer langen Plage befreit. 
Vielleicht ist das auch eine 
Chance dieses Fernsehgottes-
dienstes, Menschen zu ermög-
lichen, dass sie im Bild gespro-
chen, den Gewandsaum Jesu 
berühren und dadurch ein we-
nig Lebensfreude und Hoff-
nung erfahren. 
Eine herzliche Einladung je-
denfalls, auch an Sie, dass 
Sie den Gottesdienst in der 
Pfarrkirche mitfeiern (bitte 
bis 9.15 Uhr eintreffen) oder 
übers Fernsehen bzw. die ORF 
Homepage mitverfolgen.

Markus Beranek, Pfarrer

Am 20. Jänner 2013 fand 
die erste österreichwei-

te Volksbefragung statt, die 
in Stockerau folgendes Ergeb-
nis brachte: 12.240 Personen 
waren in 13 Sprengeln wahl-
berechtigt, 6.874 Stimmen 
wurden abgegeben, das ent-
spricht einer Beteiligung 
von 56,16 %, 6.703 Stim-
men waren gültig, 171 un-
gültig. 
Auf Pro Berufsheer entfielen 
3.180 Stimmen (47,44%), 
auf Pro Wehrpflicht 3.523 
Stimmen (52,56%) der abge-
gebenen Stimmen.

Der Gemeinderat der Stadt  
Stockerau hat in seiner Sitzung  
am 24. Jänner 2013 folgende  
Beschlüsse gefasst:

•  Gemeinderat Günter Ryba wurde zum Stadtrat für Bauwe-
sen und Straßen gewählt

•  Einstimmig erfolgten Ergänzungswahlen in verschiedene 
Ausschüsse

•  Einstimmig wurde eine Weinviertel-Tourismus-Zusatzver-
einbarung beschlossen

•  Ebenfalls einstimmig wurde eine Nachrangigkeitserklärung 
betreffend die KIG-Stockerau verabschiedet

•  Einstimmig wurde der Bestandvertrag mit der Firma Sport 
MG für das Geschäftslokal Sparkassaplatz 2 (ehemaliger 
Intersport) zum Betrieb eines Sportgeschäfts genehmigt

•  Auch einstimmig erfolgte der Beschluss des Bestandvertra-
ges mit Konstantinos Spyrou für das Gastwirtschaftslokal 
„Bräuhaus“ zum Betrieb eines griechischen Lokals 

Volksbefragung 2013
Volksbefragung 

Bundesheer 2013

Detaillierte Ergebnisse finden Sie unter
http://orf.at/wahl/volksbefragung13/http://vb2013.bmi.gv.at/
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NÖ Landtagswahl 2013
Allgemeine Informationen 
zur Landtagswahl 2013
Am 3. März 2013 findet die 
Wahl des Niederösterreichi-
schen Landtages statt. Bei die-
ser Wahl entscheiden Sie über 
die Zusammensetzung des 
Landesparlamentes. Wahlbe-
rechtigt werden mehr als 1,4 
Millionen Niederösterreicher 
und Niederösterreicherinnen 
sein.

Wer wird gewählt: Die 56 Ab-
geordneten des Niederösterrei-
chischen Landtages.

Wen kann ich wählen: Einen 
Bewerber Ihres Wahlkreises, 
einen Bewerber auf dem Lan-
deswahlvorschlag sowie eine 
Partei.

Niederösterreich hat als 
einziges Bundesland die 
Möglichkeit im Wahlrecht 
geschaffen, dass sie neben 
der Partei auch Ihren Lan-
deskandidaten und auch 
Ihren Wahlkreiskandidaten 
direkt wählen können. 

Deshalb sieht jeder Stimmzet-
tel der 21 Wahlkreise im Land 
anders aus. Die Reihung (au-
ßer der bereits im Niederös-
terreichischen Landtag vertre-
tenen Parteien ÖVP, SPÖ, FPÖ 
und GRÜNE ist von Wahlkreis 
zu Wahlkreis unterschiedlich 
und auch die Kandidaten der 
Wahlkreisliste unterscheiden 
sich. Die „Landeskandidaten“ 
auf dem Landeswahlvorschlag 
sind jedoch in allen 21 Wahl-
kreisen gleich.

Wer ist wahlberechtigt
Alle Bürger und Bürgerinnen 
mit österreichischer Staats-
bürgerschaft, welche bis spä-
testens 3. März 2013 das 16. 
Lebensjahr vollendet haben 
werden und in einer Gemein-
de des Landes am 28. Dezem-
ber 2012 (Stichtag der Land-
tagswahl) ihren ordentlichen 
Wohnsitz (das muss nicht der 
Hauptwohnsitz sein) hatten. 
Niederösterreich ermöglicht 
im Gegensatz zu anderen Bun-
desländern allen seinen Bür-
gern und Bürgerinnen eine ak-
tive Mitsprache im politischen 
Leben an, selbst wenn sie den 
Hauptwohnsitz außerhalb un-
seres Bundeslandes haben.

Wichtige Termine und Fristen
Stichtag: 28. Dezember 2012

Schriftliche Beantragung von 
Briefwahlkarten: ab 28. De-
zember 2012 bis 27. Februar 
2013.
Persönliche Beantragung von 
Briefwahlkarten: ab 28. De-
zember 2012 bis 1. März 2013, 
12.00 Uhr.

Wann muss meine Brief-
wahlkarte bei der Gemeinde 
einlangen: bis 3. März 2013, 
06.30 Uhr.
Wahltag: 3. März 2013

Briefwahl
Alle wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger, die am 
Wahltag nicht in ihrem Wahl-
sprengel wählen können (Ur-
laub, Krankheit usw.) haben 
die Möglichkeit, mit Brief-
wahlkarten zu wählen.

UNSERE STADT
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Wahlkarten - Anforderung - Landtagswahl

Begründung:

(z.B. Ortsabwesenheit, Bettlägrigkeit, Auslandsaufenthalt)

Familienname . Vorname .

Geburtsdatum

Anschrift

Telefon / email

(optional, hilfreich für Rückfragen)

Reisepass-Nr.

(Alternativ Ausweiskopie beilegen)

Ich werde mein Wahllokal anlässlich der Landtagswahl am 03.03.2013 nicht aufsuchen 

können und möchte meine persönliche Wahlkarte anfordern.

………………………………….

Datum und Unterschrift

Wie beantrage ich die Brief-
wahlkarte: entweder schrift-

lich oder mündlich (persönlich 

bei der Gemeinde) - Eine tele-

fonische Beantragung ist nicht 

möglich.

Schriftliche Beantragung:
E-Mail, Telefax, Brief, Rückant-

wortkarte der Wählerverstän-

digung (je nach Gemeinde) 

- Wichtig ist, dass Sie bei die-

sen Beantragungen entweder 

Ihre Reisepassnummer oder 

eine Kopie oder bei Mails ei-

nen Scan eines persönlichen 

Dokumentes (z.B. Lichtbild-

ausweis) anfügen. Wenn Ihre 

Gemeinde bei den Wählerver-

ständigungen eine persönliche 

Buchstaben/Ziffernkombinati-

on angibt, genügt bei der An-

tragstellung die Angabe dieser 

Buchstaben/Ziffernkombinati-

on als Nachweis der Identität.

Mündliche Beantragung: 
Persönlich in Ihrem Gemein-
deamt (eine telefonische Bean-
tragung ist nicht möglich).

Wie wähle ich mit Brief-
wahlkarte?
Sie bekommen Ihre Briefwahl-
karte mit eingeschriebenem 
Brief (RSb) oder holen Sie sich 
diese von Ihrem Gemeindeamt 
ab. Wichtig ist, dass Sie im Fal-
le der Abholung von Briefwahl-
karten für Familienangehörige 
(Eltern/Kinder) oder andere 
Personen eine „Vollmacht“ (ein-
facher Zettel, auf dem der Emp-
fänger der Wahlkarte mit sei-
ner Unterschrift bestätigt, dass 
Sie für ihn die Briefwahlkarte 
abholen dürfen, vorweist. Ne-
ben engen Familienangehöri-
gen (Ehepartner/eingetragener 
Partner/Eltern/Kinder) dürfen 
nicht mehr als weitere 2 Brief-
wahlkarten an einen Abholer 
ausgefolgt werden.

Die Briefwahlkarte kommt 
mit dem Stimmzettel, dem 
Wahlkuvert, einem Infoblatt 
und einem Überkuvert.
Wenn Sie die Briefwahl-
karte erhalten, können Sie 
sofort wählen - Stimmzet-
tel ausfüllen, diesen in das 
Wahlkuvert legen, auf der 
Rückseite der Briefwahlkarte 
unterschreiben, die Briefwahl-
karte verschließen, in das vor-
adressierte und vorfrankierte 
Überkuvert stecken, zukleben 
und per Post, Boten oder per-
sönlich an das Gemeindeamt 
senden/bringen. Sie brauchen 
kein Porto zu bezahlen.

Wichtig ist, dass Ihre Brief-
wahlkarte spätestens am 3. 
März 2013 um 06.30 Uhr bei 
der Gemeinde eingelangt ist.
Natürlich können Sie mit Ihrer 
Wahlkarte auch am Wahltag 
in jeder Gemeinde des Landes 
in den Wahlkartensprengeln 

wählen oder mit der Wahlkar-
te in Ihrem „Heimatsprengel“ 
die Stimme abgeben.

ACHTUNG: 
Wenn Sie eine Briefwahl-
karte beantragt haben, 
dürfen Sie ohne Vorlage 
dieser auch nicht in Ihrem 
zuständigen Wahlsprengel 
wählen - Die Wahlkarte ist 
ein Dokument!

Zusätzliche Informationen
Wenn Sie am Wahltag in Ih-
rem Wahlsprengel wählen, 
bitte unbedingt einen Ausweis 
mitnehmen.

Wenn Sie mit Briefwahl Ihre 
Stimme abgeben und Ihre 
Stimme per Post an die Ge-
meinde senden, brauchen 
Sie keine Briefmarke auf das 
Überkuvert kleben - das Land 
NÖ übernimmt die Kosten.

UNSERE STADT



Ein Jugendstück von Kristo 
Šagor mit dem Verein Jugend-
stil-Theater.
Für Jugendliche ab 12 Jahre 
mit Sophie Berger und Susan-
ne Preissl.

Jugendliche sammeln Freund-
schaften auf Facebook, wie 
Trüffelschweine den Trüffel. 
In dem heutigen „Social-Media-
Zeitalter“ hat man viele Freun-
de, ist besser vernetzt denn 
je und dennoch einsam. Das 
preisgekrönte Stück erzählt 
modern und humorvoll von 
Pubertät, Sinnsuche, Identi-
tät und Freundschaft. Speziell 
soll mit dem Theaterstück auf 
Cybermobbing, Datenschutz, 
Facebook-Freundschaften auf-
merksam gemacht werden 

und Präventionsarbeit geleis-
tet werden, um einen vorsich-
tigen, reflektierten Umgang 
mit diesem Medium bei den 
Jugendlichen zu schaffen. 

Regie: Elfriede Schüsseleder

Bereits seit dem Schuljahr 
2005/06 läuft an der Bun-

deshandelsschule Stockerau 
sehr erfolgreich der Aufbau-
lehrgang. In sechs Semestern 

kann man in dieser Abendform 
der Handelsakademie das „Rei-
fe- und Diplomprüfungszeug-
nis“ erlangen. Zielgruppe dieses 
Lehrganges sind alle Absolven-

ten einer Handelsschule bzw. 
einer anderen 3-jährigen Fach-
schule mit kaufmännischen 
Inhalten. Der Unterricht findet 
von Montag bis Freitag zwi-
schen 18:00 und 21:15 Uhr statt 
und somit haben auch berufstä-
tige Personen die Chance, sich 
am Abend fortzubilden und so 
einen entscheidenden Karriere-
schritt zu setzen. Neben der 
zweiten lebenden Fremdspra-
che Italienisch wird der Aus-
bildungsschwerpunkt Finanz- 
und Risikomanagement ange-
boten. Die Teilnehmer benöti-
gen bei einem „Full-Time-Job“ 
und anderen Verpflichtungen 
Energie, Leistungsbereitschaft 
und Durchhaltevermögen, um 
diese hochwertige und zeitin-

tensive Ausbildung bewältigen 
zu können.
Umso größer sind die Freu-
de und der Stolz, wenn man 
am Ziel angelangt ist und das 
können mittlerweile insgesamt 
79 Absolventinnen und Absol-
venten des Aufbaulehrganges 
bestätigen.
Im September 2013 kann man 
mit dieser Ausbildung wieder 
starten. Für alle interessierten 
Kandidatinnen und Kandida-
ten gibt es am Dienstag, dem 
19. Februar 2013 von 18:00 bis 
20:00 Uhr einen Informations-
abend, an dem die Schulleite-
rin Frau Dipl.-Päd. Brigitte Jirsa 
und ihr Lehrerteam gerne für 
Auskünfte zur Verfügung ste-
hen.

Das Lenautheater startet seine Jugendtheaterschiene 12+

Ein wunderbares Kinderstück 
von 4 bis 8 Jahre mit Helen 
von Pipifax

Omas sind einfach super! Omas 
sind meistens lieb und schimp-
fen wenig, haben graue Haare, 

faltige Haut, kurz Omas erkennt 
jeder problemlos - oder nicht?? 
Fest steht, dass es auf jeden Fall 
sehr viele verschiedene Omas 
gibt! Piratenomas zum Bei-
spiel. Oder Prinzessinnen omas. 
Oder Hexenomas. Clownomas 
machen sowieso alles ganz 
anders und meistens verkehrt 
herum. Sie backen Krapfen mit 
Senffüllung und singen komi-
sche Lieder...... ....und wo sind 
die Opas? Wenn sie nicht gera-
de mit ihrer Elektroeisenbahn 
spielen, werden sie wohl gerade 
fischen sein oder Oma hat sie 
einkaufen geschickt …

Karten: 069913390001
Kulturamt der Stadtge-
meinde Stockerau
oder www.lenautheater.at

Montag, 11. Februar 2013, 20.00 Uhr

Trüffelschweine
Donnerstag, 14. Februar 2013, 17.00 Uhr

Oma macht faxen

AULB – Aufbaulehrgang Handelsakademie für 
Berufstätige in Abendform

UNSERE STADT
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Neujahrsempfang der Stockerauer 
Wirtschaft

Im Jänner 2013 gab es 5.859 
Betriebsstandorte im Bezirk, 

insgesamt sind knapp 17.000 
Dienstnehmer beschäftigt und 
690 Lehrlinge werden ausge-
bildet. Der Bezirk Korneuburg 
liegt, was Zuzug und Kauf-
kraft betrifft, nach Mödling 
und Wien- Umgebung an 
dritter Stelle - nicht zuletzt 
dank der guten Infrastruktur 
und der Verkehrsanbindung 
durch die S1. Auch heuer wur-
den in Erinnerung an den im 
Jahr 2007 tragisch verstorbe-
nen Bezirksstellenleiter der 
WK Korneuburg-Stockerau, 
Konrad Strappler, wieder die 
Conny-Preise verliehen. Franz 
Assmann erhielt den Preis 
für sein Lebenswerk, Leopold 
Reiter (Traditionsbäckerei auf 
dem Hauptplatz in Korneu-
burg) wurde für sein „Meister-
haftes Handwerk“ ausgezeich-
net; das Autohaus Pruckner 
aus Tresdorf erhielt den Preis 
für „innovative Dienstleistung“ 
und dem Stockerauer Unter-
nehmen „Auf und Zu Schind-
ler“ wurde ein Conny für seine 
„Kundenorientierung“ verlie-
hen. 

Liebe Stockerauerinnen und 
Stockerauer!

Unsere Festspiele gedeihen. 
Fast alle Darsteller und Musi-
ker sind engagiert, das Büh-
nenbildmodell von Andreas 
Mathes ist fertiggebaut, ge-
naue technische Pläne und 
unzählige „To-do-Listen“ 
werden von unserem tech-
nischen Leiter Dieter Gebets-
berger erstellt und bearbei-
tet. Ich freue mich sehr über 
viele, die auch freiwillig, sei 
es als PraktikantInnen oder 
sonstige Hilfeleister, bei den 
Festspielen mitwirken wol-
len. Bitte melden sie sich 
weiterhin! Es herrscht Auf-
bruchstimmung und ich bin 
überzeugt, dass in Stocke-
rau etwas ganz besonderes 
entsteht.
Von einigen sicherlich schon 
gesichtet, existieren bereits 
wunderbare Postkarten mit 
„Aufstelleffekt“. Wer Karten 
verteilen oder auflegen will, 
kann diese im Kulturamt im 
Rathaus gerne abholen. In 
Gründung begriffen ist ein 
Verein „Freunde und Förde-
rer“. Aktive und fördernde 
Mitglieder sind sehr gerne 
willkommen! Ich freue mich 
sehr, dass sich schon ein Eh-
renkomitee gebildet hat, das 
den Verein unterstützt, posi-
tiv vernetzt und die Idee und 
Inhalte der Festspiele nach 
Außen trägt und repräsen-
tiert. Herzlichst, Zeno Stanek
 

www.festspiele-stockerau.at 

„Wir liegen im Spitzenfeld“, betonte Wirtschafts-
kammer-Obmann Peter Hopfeld beim Neujahrs-
empfang der Wirtschaft in Stockerau.
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Eine Gesundheitsstraße mit 
Blutzuckermessung, mit 

Beratung durch die Diabetes-
beraterin, Cholesterinmessung, 
Messung von Puls und Blu-
druck, Körperfettmessung 
sowie Ernährungsberatung 
durch die Diätologinnen steht 
zur Verfügung. 
Die Gesundheits- und Kran-
kenpflegeschule wird beim 
Eingang im Erdgeschoß Aus-
bildungsinformationen über 
Heimhilfe und Pflegehilfe 

geben sowie Plakate mit Statis-
tiken, Möglichkeiten der Über-
brückung des 10. Schuljahrs,  
sowie Knochen- und Organbe-

stimmung an Skelett bzw. Tor-
so zeigen.
Ein interessantes Vortragsange-
bot über Rheuma, Diabetes und 

Augen-Operationen rundet das 
Programm ab. Für das leibliche 
Wohl ist durch ein kleines Buf-
fet für die Besucher gesorgt.

Tag der offenen Tür im Landesklinikum Stockerau

Am Samstag, 23. Feb-
ruar 2013 findet von 
9:00 Uhr – 15:00 Uhr 
im Landesklinikum 
Stockerau „Tag der 
offenen Tür“ statt.

UNSERE STADT
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Liegenschaftseigentü-
mer, deren Grundstücke 
im Ortsgebiet liegen, 
sind gesetzlich zur 
Schneeräumung bzw. 
zur Streuung von Geh-
wegen verpflichtet. 

Sie müssen Gehsteige, Geh-
wege und Stiegenanlagen, 

die dem öffentlichen Verkehr 
dienen, in der Zeit zwischen 
6 und 22 Uhr vom Schnee 
räumen und bei Rutschgefahr 
und Glatteis streuen. Grundla-
ge dafür sind die Straßenver-
kehrsordnung und die Ver-
sicherungspflicht nach den 
allgemein gültigen Regeln des 
Allgemeinen Bürgerlichen 
Gesetzbuches (ABGB). 
Kommt ein Grundstücksei-
gentümer der Schneeräu-
mung und der Streupflicht 
nicht nach, droht nicht nur 
eine Strafe aufgrund der 
Übertretung der Straßenver-
kehrsordnung in Höhe von 
bis zu 72 Euro, sondern auch 
Schadenersatz.

Vorsicht: Gibt es keinen 
Gehsteig – beispielsweise in 
Fußgängerzonen – muss der 
Straßenrand in der Breite von 
einem Meter vom Schnee 
geräumt werden.
Keine Pflicht zur Räumung 
gibt es zwischen 22 und 6 
Uhr. Auch bei besonders star-
kem Schneefall oder Dauer-
Eisregen kann man nicht 
von einer ununterbrochenen 
Schneeräumung und Streu-
ung ausgehen. 
Liegenschaftseigentümer soll-
ten aber auch bedenken: Haf-
ten kann man auch, wenn ein 
Unfall nach 22 Uhr passiert, 
aber darauf zurückzuführen 
ist, dass die Schneeräumung 
zu den vorgeschriebenen 
Zeiten nicht ordnungsgemäß 
durchgeführt wurde.
Wird die Schneeräumung an 
eine Firma übertragen, haf-
tet diese. Kommt sie ihren 
Aufgaben aber nur unzurei-
chend nach, haftet der Liegen-
schaftseigentümer.

Wer haftet bei Dachlawinen?
Hauseigentümer in der Pflicht – Warnstangen sind nicht ausreichend

Ball
Kalender

2013

13. April 2013
Beginn: 20 Uhr

Grüner-Ball
Einlass: 19.30 Uhr, Liveband: Primetime, Eintritt: Freie 
Spende, legere Abendkleidung

Veranstaltungsort: City Hotel Stockerau, Hauptstraße 49

16. Feb. 2013
Beginn: 21 Uhr

14. Sportler - Ball
Saaleinlass: 20 Uhr, Musik: Dolce Vita, Lenausaal: Disco, 
Vorverkauf: Schüler u. Studenten € 13,- / Erwachsene € 18,-, 
Abendkassa: € 17,- / € 20,-, Kartenvorverkauf bei den 
Vereinen: Baseball, Eishockey, Fußball, Handball und in der 
Stadtgemeinde/Fr. Eder, kein Eintritt unter 16 Jahre

20. April 2013
Beginn: 20 Uhr

Frühlings-Ball der Feuerwehr
Saaleinlass: 19 Uhr, Musik: Dolce Vita und Bettina 
Hofbauer & Band, Lenausaal: Blaulicht-Disco, Vorverkauf: 
€ 15,- / Schüler u. Studenten € 9,-, Platzkarte € 2,50, Karten-
vorverkauf ab 2. April, 18 Uhr, danach täglich von 8 - 20 Uhr, 
FF-Zentrale, Johann-Schidla-Gasse 6

23. Feb. 2013
Beginn: 20.30 Uhr

SPÖ - Ball
Saaleinlass: 19.30 Uhr, Musik: Mark Hofbauer "Dolce Vita", 
Lenausaal: Disco, Vorverk.: Erw. € 14,- / Jugendl. € 9,-, 
Jugendaktion: Freikarten solange der Vorrat reicht, 
Abendkassa: Erw. € 16,- / Jugendl. € 11,-, Vorverkauf bis 
18. 2. jeweils Mo von 18-20 Uhr im Volksheim, 1. Stock, 
Bahnhofplatz 9

49. Kleiner Stockerauer Stadt - Ball
Saaleröffnung: 14 Uhr

Veranstaltungsort (falls nicht anders angegeben):
Veranstaltungszentrum Z-2000, Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau

Telefon: 02266/695-3600, E-Mail: z2000@stockerau.gv.at, Internet: www.stockerau.at

10. Feb. 2013
Beginn: 15 Uhr

Dachlawinen können 
erhebliche Schäden ver-

ursachen. Laut Straßenver-
kehrsordnung sind Hausei-
gentümer dazu verpflichtet, 
Schneewechten und Eisbil-
dungen von an der Straße 
gelegenen Gebäudedächern 
zu entfernen. Das Aufstellen 
von Warnstangen ist nicht 
ausreichend. Stangen mit 
entsprechenden Schildern 

können lediglich kurzfristig 
vor Gefahren warnen. Sie 
sind keinesfalls eine Dau-
erlösung. Bei Dachlawinen-
Gefahr muss der Schnee so 
bald wie möglich entfernt 
werden. Werden keine Siche-
rungsmaßnahmen getroffen 
oder sind diese nicht ausrei-
chend, hat der Hauseigentü-
mer für den Schaden aufzu-
kommen. 

Welche Pflichten warten 
im Winter auf Hausbesitzer 
und Personen mit öffentlich 
zugänglichen Grundstücken? 
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STOCKERAU

Handy dabei. Parkschein dabei.

So einfach geht’s: Senden Sie ein SMS mit der
gewünschten Parkdauer in Min. (z.B. 30, 60 oder 90)
an 0828 20 200.

• Keine Kleingeldsuche
• Keine Parkscheinautomaten-Suche
• Flexible Verlängerung
• Sichere Bezahlung mit dem Handy

Weitere Infos unter www.handyparken.at
und der HANDY Parken Serviceline: 0664 660 6000.

HANDY Parken Apps
gibt’s auf iPhone/Android/
Blackberry. 

Jetzt noch schneller
und bequemer den
Parkschein lösen.

Nähere Infos unter
www.handyparken.at

Flexibel. Einfach. Praktisch.

UNSERE STADT
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Am Nachmittag des 22. De-
zember 2012 überraschte 

Tagesmutter Denise Scheibel-
berger mit ihren Tageskindern 
die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Wohnbereichs 2 
des Städtischen Pflegeheims. 
Die Kinder hatten für alle Be-
wohnerinnen und Bewohner 
ein kleines Geschenk gebas-
telt und Lebkuchen gebacken. 
Auch die Schwestern wur-
den nicht vergessen. Die Kin-

der teilten die Geschenke auch 

selbst aus und wünschten „Fro-

he Weihnachten“.

So mancher Bewohner war 

sichtlich gerührt und die Kin-

der hatten ihre Freude daran. 

Als Abschluss gab es noch ein 

gemeinsames Foto.

Herzlichen Dank an Tagesmut-

ter Denise Scheibelberger und 

ihre Tageskinder für die tolle 

Überraschung.

Eine kleine Weihnachts-
überraschung

Am Sonntag, 13. Jänner 
2013 fand der erste An-

tik-&Trödelmarkt in Stocker-
au im Sportzentrum Alte Au 
statt. Rund 900 Besucherin-
nen und Besucher, darunter 
auch Bürgermeister Helmut 
Laab, Vizebürgermeisterin Su-
sanne Hermanek und Stadträ-
tin Elfriede Eisler stöberten in 
den angebotenen, preiswer-

ten Schätzen der siebzig Aus-
steller.
Sabine Kracher, Mitorganisa-
torin von Veranstalter Heinz 
Buchroither, freute sich über 
den großen Erfolg und die 
vielen Besucher. Der nächste 
Antik- und Trödelmarkt wird 
bereits am 10. Februar 2013 
ebenfalls in der Sportzentrum 
Alte Au stattfinden.

Antik- & Trödelmarkt
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LesezeichenSpannend BIS(S)…  
zur letzten Seite
Vampire, Drachen und übersinnliche Liebe: 
Der Fantasie sind in der Stadtbücherei keine 
Grenzen gesetzt.

Für all jene, denen der Fasching 2013 viel zu kurz ist: Tauchen 
Sie ein in die fremden Welten von Feen, Zauberern, Drachen 

und Vampiren! Die Fantasy Literatur boomt und die neuen Titel, 
die in diesem Genre erscheinen, sind zahlreich. Längst ist es nicht 
nur Harry Potter oder Bella und Edward, die Jugendliche verzau-
bern. 
Aufgrund von Neuankäufen und Bücherspenden konnte die 
Stadtbücherei die Regale mit Fantasy-Büchern füllen und damit 
einem vielfachen Leserwunsch entsprechen. Für Lesevergnügen 
in Paralleluniversen ist damit gesorgt. Dabei geht es zuweilen auch 
recht abenteuerlich und erotisch zur Sache: Also nicht nur Jugend-
lektüre, sondern unbedingt auch für Erwachsene zu empfehlen, die 
sich schon immer auf eine fantasievolle Reise in die Anderswelt 
aufmachen wollten!

„Plötzlich Fee“ von Julie Kagawa
„Die Tribute von Panem“ von Suzanne Collins
„Mythica“ von P.C.Cast
„Dragon Love“ von Katie MacAlister
„Das Rätsel“ von Alison Croggon

Wir danken all jenen Stockerauerinnen und Stockerau-
ern, die ihre neuwertigen, gelesenen Bücher NICHT im 
Altpapier entsorgen, sondern zu uns in die Bücherei 
bringen. Durch diese Spenden können wir unser Angebot 
bereichern und Lesestoff für viele andere zur Verfügung 
stellen! DANKESCHÖN!

Einige Bücher zum Thema „Fantasy“ in der Stadtbücherei: 

UNSERE STADT
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Was • Wann • Wo Februar 2013

VORTRäGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Freitag, 1. Februar (Brigitte)
ANMELDUNGEN in die 3-jähr. Fachschule 
für Sozialberufe und 1-jähr. Wirtschafts-
fachschule Stockerau von  
10 - 18 Uhr, weitere Termine: 11. – 22. 2. 2013 
von 8 – 14 Uhr, 15. 2. 2013 von  
8 – 18 Uhr, Horner Straße 56, 02266/64586

THEATER MONOKEL: Liebe im Unter-
grund, 18 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkassa-
platz 5, www.tratelier.at

OLDIE-ABEND mit DJ Ossi und  
„Die Wilden Kaiser“, 21 Uhr, City Club, 
Rötzer-Zentrum, Sparkassaplatz,  
Einlass ab 18 Jahre

COUNTRY UND LINEDANCE-ABEND, Dorf-
schenke Oberzögersdorf, Dorfplatz 2, Tel.: 
02266/71198, www.dorfschenke.at

Samstag, 2. Februar (Stephan)
KETTURKAT (Terroir-Theater): Keine 
Angst vor großen Tieren, 14 Uhr,  
Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

DER GESTIEFELTE KATER – Ulrich  
Chmels Papiertheater, 15 Uhr, Tratelier, 
Zugang Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

PUPPENTRICKFILME von Rudolf Enter,  
16 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

DIE ERZZAUBERIN – The owl and the 
nightingale, 18 Uhr, Tratelier, Zugang Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

BOOGIE WOOGIE CLUB STOCKERAU,  
ab 20 Uhr, Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

Sonntag, 3. Februar (Michael)
PUPPET INGE: Kasperl, Räuber, Hexe,  
14 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

MÄRCHEN AN FÄDEN: Es rumpelt der 
Stilz, 15 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 
5, www.tratelier.at

Montag, 4. Februar (Veronika)
KASPERL UND DAS GESTOHLENE „A“, 
10.30 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkassa - 
platz 5, www.tratelier.at

Mittwoch, 6. Februar (Doris)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Diavortrag, Bruno u. Gabriele Splichal, „An-
dalusien – Spaniens maurisches Erbe, Portugal 
– Azoren, Madeira – ein Land-3 Welten“,  
16.30 Uhr

Donnerstag, 7. Februar (Richard)
INFORMATIONSNACHMITTAG für  
Sehbehinderte, Blinde und deren  
Angehörigen, Hotel Dreikönigshof, Haupt-
straße 29-31, 14 Uhr

ÖKB-STADTVERBAND STOCKERAU,  
18 Uhr, Sitzung bei E.-Obmann Paul  
Millmann

Freitag, 8. Februar (Philipp)
ROLLING TONES LIVE – Konzert, 21 Uhr, 
Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

Samstag, 9. Februar (Anna)
LIONS-CLUB KREUZENSTEIN – Samm-
lung für den Flohmarkt, 9-11 Uhr, Lager 
Schaumanngasse, Info: Dipl. Ing. Franz Ihm 
0664/3073913

EIS-DISCO mit DJ El-Ripo, 17-22 Uhr, Erho-
lungszentrum Stockerau/Kunsteislaufplatz, 
Eintritt: bis 15 Jahre € 3,- / ab 15 Jahre € 5,-

Sonntag, 10. Februar (Bruno)
ANTIK- & TRÖDELMARKT, 9-16 Uhr, Sport-
zentrum Alte Au, Eintritt € 2,-

49. KLEINER STOCKERAUER STADT-BALL, 
Veranstaltungszentrum Z-2000  
Stockerau, Einlass: 14 Uhr, Beginn: 15 Uhr

Montag, 11. Februar (Theodor)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Rosenmontag, Musik: Mark Hofbauer, Mas-
ken erwünscht, 16 Uhr

LENAUTHEATER: „Trüffelschweine“,  
Jugendstück von Kristo Sagor, 20 Uhr,  
Lenausaal/Veranstaltungszentrum Z-2000, 
Sparkassaplatz 2, Karten unter 0699/13390001 
oder im Kulturamt/Rathaus unter 
02266/67689, www.lenautheater.at

Dienstag, 12. Februar (Benedikt)
12. STOCKERAUER STADT-TRARA
ab 14 Uhr Treffpunkt der maskierten  
Besucher am Sparkassaplatz, 15 Uhr  
Faschingsumzug von der Ed.-Rösch-Straße 
zum Rathaus, 17 Uhr Faschingsparty am Rat-
hauspaltz (bis 22 Uhr), Eintritt frei

FASCHINGSDIENSTAG – DJ Chris Ha & 
Marcello Armetta & Mikmok, 19.30 Uhr, 
Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

FASCHINGSDIENSTAG mit DJ Noize Direc-
tor, ab 20 Uhr (geöffnet ab 18 Uhr), Veggie-
Bräu, Schulgasse 8 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 9-11 Uhr, 
Bräuhausgasse 9, (rechter Eingang)

Mittwoch, 13. Februar (Christina)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Diavortrag, Wolfgang Lirsch, „Amalfiküste – 
italienische Impressionen von Rom bis Saler-
no“, 16.30 Uhr

Donnerstag, 14. Februar (Valentinstag)
LENAUTHEATER: „Oma macht faxen“, Kin-
derstück mit Helen von Pipifax, 17 Uhr, Len-
ausaal/Veranstaltungszentrum Z-2000, Spar-
kassaplatz 2, Karten unter 0699/13390001 oder 
im Kulturamt/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

ÖKB-STAMMTISCH STOCKERAU,  
18 Uhr, Gasthaus „Zum Weissen Rössel“, Fam. 
Schneider, Josef-Wolfik-Straße 36, Stockerau

ABEND DER VERLIEBTEN, 19.30 Uhr, Trate-
lier, Zugang Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

HERZBLATT – Die Show, 21 Uhr, Tratelier, 
Zugang Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Samstag, 16. Februar (Juliana)
14. STOCKERAUER SPORTLER-BALL, Ver-
anstaltungszentrum Z-2000 Stockerau, Einlass: 
20 Uhr, Beginn: 21 Uhr, Musik: „Dolce Vita“, 
Lenausaal: Disco, Vorverkauf: Erw. € 18,- / 
Schüler, Studenten € 13,-, Abendkassa:  
Erw. € 20,- / Schüler, Studenten € 17,-,  
Kartenvorverkauf bei den Sportvereinen – 
Baseball, Eishockey, Fußball und Handball 
und in der Stadtgemeinde/Fr. Eder

Sonntag, 17. Februar (Alexis)
FILM-FRÜHLING: „More than Honey“,  
9.30 Uhr, Apollo-Kino, Info: Die Grünen  
Stockerau, stockerau@gruene.at

Montag, 18. Februar (Simon)
GEMISCHTES KLASSENKONZERT der 
Musikschule Stockerau, Org. Mag. Groher-
Jöbstl, Belvedereschlössl, 18 Uhr



Dienstag, 19. Februar (Hedwig)
KLASSENKONZERT der Musikschule  
Stockerau, Violine – Gröger, Belveder-
eschlössl, 18 Uhr

LESETASIA: „Kasperltheater“, 16 Uhr, 
Eintritt: € 2,-/Kind, Schillerstraße 2, Info: 
02266/72066 

Mittwoch, 20. Februar (Corona)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Fahrt nach Mosonmagyaróvár, 5 Fahrten 
€ 85,- / Einzelfahrt € 18,-, Abfahrt: 6.30 Uhr, 
Rathausplatz/Reisebüro Penner

BERUFSREIFEPRÜFUNG (LEHRE MIT MA-
TURA) – Informationsveranstaltung, 18-20 
Uhr, Landesberufsschule Stockerau, Brod-
schildstraße 20, www.bfinoe.at

Donnerstag, 21. Februar (Gunhild)
BÜRGERMEISTER-STAMMTISCH: Infor-
mationen, Wünsche, Anregungen durch per-
sönlichen Kontakt mit Bürgermeister Helmut 
Laab, ohne Terminvereinbarung für die Bür-
gerInnen der Stadt Stockerau. Ristorante Piz-
zeria Peppino, U. & W. Dienst, Horner Straße 
41, Stockerau,  ab 18 Uhr

Freitag, 22. Februar (Isabella)
KLASSENKONZERT der Musikschule  
Stockerau, Gitarre – Mag. Rauscher, Belveder-
eschlössl, 18 Uhr

DJ LINE, 20.30 Uhr, Tratelier, Zugang Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

COUNTRY UND LINEDANCE-ABEND mit 
Helmuth Grünberger, Dorfschenke Oberzö-
gersdorf, Dorfplatz 2, Tel.: 02266/71198, www.
dorfschenke.at

Samstag, 23. Februar (Raffaela)
SPÖ-BALL, Veranstaltungszentrum Z-2000 
Stockerau, Saaleinlass: 19.30 Uhr, Eröffnung: 
20.30 Uhr, Musik: Mark Hofbauer „Dolce 
Vita”, Lenausaal: Disco, Vorverkauf: Erw.  
€ 14,- / Jugendliche € 9,-, Abendkassa: 
 Erw. € 16,- / Jugendliche € 11,-, Jugendaktion: 
Freikarten für alle Jugendlichen solange der 
Vorrat reicht! Kartenvorverkauf bis 18. 2., 
montags von 18-20 Uhr im Volksheim,  
Bahnhofplatz 9, 1. Stock

Sonntag, 24. Februar (Matthias)
FERNSEHMESSE LIVE AUS STOCKER AU, 
Direktübertragung der Sonntagsmesse im 
ORF, 10-11 Uhr

KINDERMASKENBALL der Kinderfreunde 
Stockerau, Musik „Dolce Vita“, Eintritt: Kin-
der € 4,-, Erwachsene € 6,-, Beginn: 14 Uhr, 
Info: Johann Bauer 0664/6477559

Dienstag, 26. Februar (Gerlinde)
KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, E.Gitarre – Wilding, Belveder-
eschlössl, 18 Uhr

Mittwoch, 27. Februar (Gabriel)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Diavortrag, Christa Nahodil, „Eine Reise in 
das verborgene Königreich Mustang“,  
16.30 Uhr

FRAGWÜRDIG – Die Diskussionswerkstatt, 
19.30 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 2. Februar (Stephan)
SEMESTERFERIEN-SCHIWOCHE (Alpen-
verein) – bis 9. 2. 2013, Info und Anmel-
dung: Dieter Moll 0664/8489109, www.alpen-
verein.at/stockerau

TISCHTENNIS – 1. Herren-Bundesliga, 
UTTC-Stockerau – UTTC Raiffeisen Ligist, 15 
Uhr, Sportzentrum Alte Au/Tischtennishalle

Sonntag, 3. Februar (Michael)
TISCHTENNIS – 1. Herren-Bundesliga, 
UTTC-Stockerau – Ece Grill Kapfenberg, 10 
Uhr, Sportzentrum Alte Au/Tischtennishalle

Dienstag, 5. Februar (Agatha)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Blutdruckmessen und ärztliche Beratung, 
Dr. med. El-Hagin Anwar, 16 Uhr, Blabolil-
Heim

Freitag, 8. Februar (Philipp)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemeinschaft 
der Blinden und Sehschwachen Österrei-
chs, Sportzentrum Alte Au,  
14-16 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

Samstag, 9. Februar (Anna)
WANDERUNG Grummethof - Sierndorf 
(Kneipp-Aktiv-Club), GZ: 2,5 Std., Treffpunkt 
13.30 Uhr, Heid-Fabrik Stockerau

ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinander“, 
Pflegeheim der Stadt Stockerau, Cafeteria 3. 
Stock, 15-17 Uhr

Montag, 11. Februar (Theodor)
VORTRAG: Feng Shui – östliche Lehre für 
den westlichen Kulturkreis; 18.30 – 20 Uhr, 
Sparkassaplatz 5a/3, Ing. Erwin Brunnhuber 
0664/3826588, www.ma-eo.at

Freitag, 15. Februar (Siegfried)
EISHOCKEY – Stock City Oilers, U10 vs. 
Tulln, 18.20 Uhr, Eislaufplatz Stockerau

SCHACH – WV Liga, Stockerau 2 vs. Matzen 
1, Blabolil-Heim Stockerau, 19 Uhr

Samstag, 16. Februar (Juliana)
EISHOCKEY – Stock City Oilers, U14 vs. 
Steyr/Amstetten, 19.30 Uhr, Eislaufplatz Sto-
ckerau

Montag, 18. Februar (Simon)
ÖDV-Diabetikerselbsthilfegruppe Stocke-
rau, Vortrag: Dr. Bernhard Grusch, 18.30 Uhr, 
Restaurant Zur Post (Volksheim), Bahnhof-
platz 9

VORTRAG TREFFPUNKT GESUNDHEIT, 
Prim. Dr. Wolfgang Hintringer und Oä Dr. 
Andrea Schweitzer-Ehrenreich zum Thema: 
M. Dupuytren – eine Sehnenverkürzung? 
Operation vs. Spritze?, 18.30-20.30 Uhr, Lan-
desklinikum Stockerau, Landstraße 18

Freitag, 22. Februar (Isabella)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemeinschaft 
der Blinden und Sehschwachen Österrei-
chs, Sportzentrum Alte Au,  
14-16 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

EISHOCKEY – Stock City Oilers, U10 vs.  
St. Pölten, 18.20 Uhr, Eislaufplatz Stockerau

Samstag, 23. Februar (Raffaela)
LANGLAUFEN (Alpenverein), Ausrüstung 
kann vor Ort ausgeborgt werden, Info und 
Anmeldung: Gabriel Hellmann und Lisa Vybi-
ral, jugend.stockerau@sektion.alpenverein.at, 
www.alpenverein.at/stockerau

SCHNEEGLÖCKERLWANDERUNG DURCH 
DIE AU (Sportunion), Treffpunkt: 14 Uhr 
UTC Stüberl Donaulände, Gehzeit: 2-2,5 
Std., Info und Anmeldung: Rudi Edelmann 
0699/11358272, http://stockerau.sportunion.at

HANDBALL – Women Handball Austria 
2012/13, UHC Stockerau – Tecton WAT 
Atzgersdorf, 18 Uhr, WHAU19 um 16 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au, www.uhcstockerau.at

Sonntag, 24. Februar (Matthias)
SKI- UND SNOWBOARDTAG (Alpenverein), 
am Hochkar, Treffpunkt: 7.30 Uhr Park&Ride 
Bahnhof Stockerau, Anmeldeschluss: 16. 2. 
2013, Info und Anmeldung: Bianca Flesch 
0699/18921761, www.alpenverein.at/stockerau

VORTRAG der NÖGKK: „Essen wegen 
Stress? – Essen gegen Stress!“, Vortrag 
von Helga Assmann (Diätologien), Frotzler-
zimmer/Veranstaltungszentrum Z 2000, Spar-
kassaplatz 2, 050899-0954, 
www.noegkk.at 

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belvedereschlössl – 
das Museum mit dem „Österr. Museums-
gütesiegel“,
Geöffnet: Sonn- u. Feiertag (ganzjährig) von 
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Als beste Lösung 

erwies sich dann das 

duale Prinzip, welches 

jeder Sozialstation als 

Arbeitgeber für ausge-

bildetes und diplomier-

tes Krankenpflegeper-

sonal 

Einen örtlichen Verein zur 
Seite stellte. In Stockerau hat 
sich diese Symbiose besonders 
bewährt. Durch die tatkräftige 
Hilfestellung des

Titel9-11 Uhr, Öffnungszeiten: Dienstag von 7 – 13 
Uhr, Donnerstag von 19 – 21 Uhr, Führungen 
nach Terminvereinbarung – gerne auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 02266/65188 
oder 63588, E-Mail: museum@stockerau.gv.at, 
Eintritt freie Spende 

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-MU-
SEUM
Sonderausstellung: „Steyr 220 – Gläser 
Spezialroadster Baujahr 1939 “, „60 Jah-
re Mercedes Benz S1“, „105 Jahre Rolls 
Royce-Silver Ghost“, bis 17. März 2013, 
Öffnungszeiten: Samstag 14-16 Uhr, Sonntag 
10-12 Uhr und 14-16 Uhr, Führungen für 
Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten 
sind jederzeit möglich, Tel. 0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der Wirt-
schaftskammer, Bezirksstelle Stockerau, 
Neubau 1-3, Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 8-15 Uhr, Voranmeldung 
erbeten: Tel. 02266/62220,
E-Mail: stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
INTERNATIONALE RASSEKATZEN-AUS-
STELLUNG, 23. und 24. Februar 2013, Sport-
zentrum Alte Au, 10-17 Uhr, Kinder haben 
freien Eintritt

Galerie „Zum alten Rathaus“, Hauptstra-
ße 27, Öffnungszeiten: Do 17.30-19 Uhr, 
Fr und Sa 15-17.30 Uhr, Sonn- u. Feiertag: 
02266/62416; Info: 02266/62505-0 oder 62416, 
www.ihm.at

KURSE und 
VEREINSTERMINE
AKROBATIK-AEROBIC-TANZ BALLETT – 
RHYTHMISCHE GYMNASTIK, für Kinder/
Jugendliche ab 4 Jahre, Info: Silvia Hadz-
hieva 0650/6677669, gym.acad@gmail.com 
oder unter Facebook: Gymnastic Academy 
Stockerau

AKTIV-AQUA: POOLGYMNASTIK, mit 
Christine, Hallenbad Stockerau/Sportbe-
cken, Di und Do (außer Feiertage) von 
18.30-19.30 Uhr mit universellen Trainings-
geräten trainieren und Bonuspunkte kas-
sieren, Einstieg jederzeit möglich, für fast 
alle Altersstufen geeignet, Info und Anmel-
dung: 0699/ 81740732

ALPENVEREIN – FREIES KLETTERTRAI-
NING, Gymnasium Stockerau, dienstags 
von 19-21 Uhr und freitags von 18.30-20 
Uhr (nur an Schultagen), Info und Anmel-

dung: Gabriel Hellmann, 0650/9249523, 
www.alpenverein.at/stockerau/klettern

ANONYME ALKOHOLIKER – MEETING, 
im Pfarrzentrum Stockerau, jeden Do von 
19-21 Uhr

ASKÖ – AQUA ZUMBA, jeden Di von 
19.15-20 Uhr, Hallenbad Stockerau

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER FIT,
Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.): jeden Mo von 
16-17 Uhr, VS Wondrak;
Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von  
17-18 Uhr, VS Wondrak;
Geräteturnen (ab 5 J.): jeden Mo 
von 16-17 Uhr, VS West;
Zwergerl Fit (bis 2 J.): jeden Do von  
10-10.45 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judo-
halle;
Zwergerl Fit (ab 2 J.): jeden Do von  
11-11.45 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judo-
halle;
Bike & More (ab 6 J.): ab 3. April 2013 
von 16-17 Uhr, Treffpunkt Sportzentrum 
Alte Au

ASKÖ – KLETTERKURS, ab 21. 2. 2013, 
Kursort: BRG Stockerau;
Kinder Anfänger (ab 7 J.): 17-18.30 Uhr;
Erwachsene Anfänger und leicht fortge-
schrittene Kinder: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – RÜCKEN FIT, Anmeldung bei  
Fr. Dreier-Koch unter 0664/3929834;
jeden Mo von 18-19 Uhr, VS Wondrak;
jeden Di von 18-19 Uhr, SPZ Stockerau;
jeden Do von 8.45-9.45 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, für Kinder und 
Erwachsene unter www.asv2000.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK, jeden  
Di von 18-19 Uhr, Hallenbad Stockerau

ASKÖ – ZUMBA, jeden Mo von  
20-21 Uhr, Sportzentrum Alte Au

ATUS-STOCKERAU – FRAUEN- 
TURNEN, jeden Mo, VS Wondrak,  
19.30-21 Uhr

ATUS-STOCKERAU – SENIORENGYM-
NASTIK, jeden Mo, VS Wondrak,  
14-15 Uhr

ATUS-STOCKERAU – SENIORENTANZ, 
jeden Mo, VS Wondrak, 15-16 Uhr, Info: 
02266/62838

ATUS-STOCKERAU – VOLLEYBALL FÜR 
SIE UND IHN, jeden Mi, VS West, 20-22 
Uhr, Info: 02266/64510, 02266/64158

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes 

Körpertraining & gesunde Füße, I 
nfo: Mag. I. Wagnsonner 0699/123 613 97,  
www.koerpergarten.at, info@koerpergarten.at

CHORALE TOTALE, Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Pfarrzentrum, Info: 0664/3009945

CLUBABEND DER NATURFREUNDE-
FOTOGRUPPE, jeden Do um 19 Uhr, 
Ed.-Rösch-Straße 1, Info: R. Berger 
0680/2116980, fotoclub.stockerau@gmail.
com

EVANGELISCHE PFARRE STOCKERAU,
Krabbelgruppe (Kinder von 0-3 Jahre): 
12. und 26. 2. um 9 Uhr;
Meditationstreff: 13. und 27. 2. um  
19 Uhr, 20. 2. um 9 Uhr;
Singkreis: jeden Montag um 20 Uhr;
Spielgruppe (Kinder von 0-7 Jahre): jeden  
Do um 15 Uhr (ausgenommen in den 
Ferien)

FECHTEN, Kinder: Di von 18-19 Uhr  
und Fr von 17-19 Uhr; Erwachsene: Di von 
19-21 Uhr; Turnhalle der Volksschule West

FRAUEN FÜR FRAUEN, Eduard-Rösch-
Straße 56, Öffnungszeiten: Dienstag von 
15-17 Uhr, sowie nach Vereinbarung, Info: 
02266/65399, www.frauenfuerfrauen.at;
KURSE:
Deutsch Grundstufe für AnfängerInnen, bis 
15. 2. 2013 (genaue Termine auf  
Anfrage);
Deutsch Grundstufe für mäßig Fortgeschrit-
tene, 18. 2. – 29. 3. 2013 (genaue Termine 
auf Anfrage); Qi Gong – Baduan Jin Qi 
Gong, 7. 2. und 14. 2. 2013,  
18-20 Uhr;
WORKSHOPS:
Liebe, Verhütung und Sex – Was alle Mäd-
chen unbedingt wissen sollten,  
28. 2. 2013, 18-20 Uhr;
VORTRÄGE:
Alteingesessene und Zugezogene, 13. 2. 
2013, 18-20 Uhr; Vielleicht die besten Jahre 
überhaupt, 20. 2. 2013, 18-20 Uhr

FRAUENLAUFTREFF STOCKERAU, jeden 
Samstag, 9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

FREIHANDZEICHNUNG U. 
COMPUTERGRAFIK-KURS, Bildgestaltung 
kennenlernen und umsetzen, € 10,-/Stunde 
und Person, Einzel oder Gruppe (max. 2-3 
Personen), Info: Hannes Neumayer, Am 
Damm 33, 0676/6433034, www.hannes.
neumayer-kreativ.at

GESANG- UND MUSIKVEREIN 
STOCKERAU, Chorproben, montags von 
19.30-21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0650/5900580, www.gumv-stockerau.at
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Als beste Lösung erwies sich 
dann das duale Prinzip, wel-
ches jeder Sozialstation als 
Arbeitgeber für ausgebildetes 
und diplomiertes Krankenpfle-
gepersonal e
inen örtlichen

TitelGITARRE-SPIELEN, für Anfänger und 
Fortgeschrittene mit Markus Hackl, 
ab 6. März 2013, Anfänger: 18.30 Uhr, 
Fortgeschrittene: 19.30 Uhr, Kosten: € 14,-/
Unterrichtseinheit (inkl. Materialien), 
Anmeldung bis 27. 2. 2013 unter 
0660/7616556, www.gitarrekurs.jimdo.com

GYMNASTIC AKADEMY STOCKERAU,
jeden Di von 15-16 Uhr, Fit & Freizeittreff 
Body Lounge;
jeden Do von 18-20 Uhr, VS West im 
Turnsaal, Schulweg 3; jeden Sa von 10-12 
Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle

JUDOCLUB STOCKERAU, Kursleitung:  
E. Winklbauer, Sportzentrum Alte Au/Judo-
halle; Judotraining: Jugend u. Erwachsene:  
Mo, Mi u. Fr 18-19.30 Uhr; 
Kinder: Mo 18-19.30 Uhr,  
Mi 16.30-18 Uhr;
Kinder (Anfänger): Di 17-18 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u.  
Gleichgewicht: Mo 19.30-20.30 Uhr;
WS-Gymnastik, Geschicklichkeit u.  
Stretching: 
Di 19.30-20.30 Uhr; Bewegung, sanfte Kräfti-
gung, Mobilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mo 9-10 Uhr,  
Mi 9.30-10.30 Uhr; Konditionsgymnastik u. 
Krafttraining: Mi 19.30-20.30 Uhr;
Soft & Light: Do 17-18 Uhr;
WS-Gymnastik mit Kraftausdauer:  
Fr 19.30-20.30 Uhr

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB  
„KARATE2000“, Info: 0676/6273458, georg.
sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

KNEIPP-AKTIV-CLUB STOCKERAU – SENI-
OREN-SPAZIERGANG, jeden Mi, Treffpunkt 
Bhf.-Parkplatz, 13.30 Uhr, Info: 02266/66608

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 Uhr, 
Kursort: Stockerau, Kursleiterin: Mag. (FH) 
Roswitha A. Eisenbock, Info und Anmeldung: 
0664/3806228, info@mal-akademie.at, www.
mal-akademie.at;
Chaos-Technik: 8. 2. 2013;
Prozesskunst-Technik: 9. 2. 2013;
Freie Maltechnik: 10. 2. 2013

NATURFREUNDE-TREFF, jeden  
1. und 3. Do im Monat, 18 Uhr, Volksheim, 
Bahnhofplatz 9, Info: 0664/73586070

ÖGV STOCKERAU, Kurse für 
Welpen, Junghunde, Anfänger und 
Fortgeschrittene, jeden Samstag ab 14 Uhr 
(je nach Witterung), Ort: Hundeschule am 
Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

PASTELLMALKURS, für Anfänger und 
Fortgeschrittene, ab 12. bzw.  
14. Februar 2013, 8 Doppelstunden von 
19-21 Uhr, Kosten € 180,-, Atelier Ricardo 
Camarena Flores, Josef-Wolfik-Straße 41, 
Stockerau, Info und Anmeldung unter 
02266/72762 oder 0676/6404503, ricardo@
camarena-flores.net

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, Donaulände-
Uferweg 64, www.pfadfinder.or.at/altersgrup-
pen;
Biber: Mo von 16-17.30 Uhr, Info: Anni 
Poisinger 0699/12 26 68 97, Susi Köppl 
0664/73311214;
Wichtel und Wölflinge:  
Mi von 17.30-19 Uhr,  
Info: Alex Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher: Do von 18.30-20 Uhr, 
Info: Gina Saubach 0699/10 34 07 29;
Caravelle und Explorer: Fr von 19.30-21 Uhr, 
Info: Leni Heinz 0676/6647544

PFARRE STOCKERAU – BABYTREFF, 
Kinder von 0-5 Jahre, jeden Mi (außer in den 
Ferien), 9-11 Uhr, Pfarrzentrum,  
Info: 02266/62771

PILATES, Mo 7.50, 17, 18 und 19 Uhr;  
Di 8 Uhr „Guten Morgen 60 +“;  
Mi 7.50 Uhr; Fr 18 und 19 Uhr;  
Sa 8.30 Uhr; Stockerau, Feldgasse 10/4/1, 
Studio „PilatesZeit“; Einstieg ist jederzeit 
möglich!  
Info: 0650/5183140,  
E-Mail: margarita.pilates@gmx.at, 
Anmeldung unter: www.pilateszeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holovics, 
0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-Pitch 
Softballtraining für Männer und Frauen, 
Info und Anmeldung: Stefan Valsky 
0660/3489843, office@racoons.at,  
www.racoons.at

RYTH-MIX, Chorproben für Singfreudige, 
jeden Di von 19-21 Uhr, Pfarrzentrum,  
Info: 0676/3728626

SCHACHVEREIN STOCKERAU, Lehrgang für 
Anfänger und die, die es schon besser können, 
jeden Do von 18-19 Uhr im Blabolil-Heim, 
Info: F. Krückl 0664/2404741, www.schachver-
ein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602 STOCKERAU, 
Pistolenhalle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein: jeden Di u. Fr 
von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 Uhr (au-
ßer an Feiertagen)

SPORTUNION – AQUA-FIT-KURS, 13-14 
Uhr, Hallenbad Stockerau, Einzelstunde: € 
5,- bzw. € 3,- für Mitglieder der Sportunion, 
Anmeldung: Eva Schneller 0699/12222489, 
http://stockerau.sportunion.at, Termine: 13., 
20. und 27. 2. 2013

SPORTUNION – MUSICAL-DANCE 
WORKSHOP, mit Susanne ten Harmsen, für 
tanzbegeisterte Junggebliebene, jeden Sa von 
10.30-12 Uhr, VS West, Workshopkosten  
(10 Termine): € 100,- bzw. € 80,- für Mitglieder 
der Sportunion, Information: Susanne ten 
Harmsen, suus76@aon.at, Anmeldung unter 
http://stockerau.sportunion.at,
Termine: 16. und 23. 2. 2013

SPORTUNION – OUTDOORPROGRAMM, 
Termine nach Vereinbarung, www.stockerau.
sportunion.at;
Frischluftgenießer (55+): Rudi Edelmann 
0699/11358272;
Nordic Walking: Ilse Wimmer 0676/4869158;
Smovey-Walking-Workout: Ilse Wimmer 
0676/4869158

SPORTUNION – SEKTION SPORTAEROBIC, 
Info: Sandra Brunner 0680/2106345, www.
stockerau.sportunion.at;
Aerobicflöhe (1.-4. Klasse VS): jeden Mo und 
Fr von 17-18.30 Uhr, Gymnasium;
Teamaerobic (ab 10 Jahren): jeden Mo von 19-
20.30 Uhr im Gymnasium, jeden Mi von 18-19 
Uhr in der VS Wondrak;
Sportaerobic (leistungsbezogen): Training 
nach Vereinbarung

SPORTUNION – SEKTION VOLLEYBALL  
„X-VOLLEY“, Info: Astrid Zeiler 
0676/5141698, www.stockerau.sportunion.at;
Minivolleys (3./4. Klasse VS): jeden Di, 16-18 
Uhr, VS West;
Volleyball U10 – U13: jeden Di, 18-19.30 Uhr, 
Gymnasium;
Volleyball U15 – U17: jeden Di, 18-19.30 Uhr, 
Gymnasium;
Mixed Volleyball Youngsters (ab 17 J.): jeden 
Di, 19.30-21 Uhr, Gymnasium

SPORTUNION – UGOTCHI 
MOTOPÄDAGOGIK-KURS, für 
Volksschulkinder, 17-18 Uhr, VS Wondrak, 
Kurskosten (10 Termine): € 65,- bzw. € 40,- 
für Mitglieder der Sportunion, Einzelstunde/
Schnupperstunde: € 8,-, Information: Helga 
Zimm 0650/6503377, Anmeldung unter 
http://stockerau.sportunion.at,
Termine: 12. und 26. 2. 2013

SPORTUNION – ZUMBA-KURS, Kurs  
A: 19-20 Uhr, Kurs B: 20-21 Uhr, VS 
Wondrak, Einzelstunde/Schnupperstunde:  
€ 10,-, Anmeldung: Birgit Prinz 
0664/6122974, http://stockerau.sportunion.at,
Termine: 13., 20. und 27. 2. 2013
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STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden Do 
(ausgenommen Schulferien) von 9.30-11 
Uhr, Mutterberatung, Bräuhausgasse 9, keine 
Anmeldung, Info: Mag. I. Wagnsonner, 
0699/123 613 97, www.koerpergarten.at

STOCKERAUER SOFTBALL- U. 
BASEBALLVEREIN, Schülertraining 
(Jahrgang 2000-2006), sonntags von 10-
12 Uhr, Ort: Turnhalle der VS West, Info: 
0660/6579471, www.cubs.at

TAEKWONDO, Info und Anmeldung bei 
Martin Beranek, 0664/4432726, www.
kumgang-stockerau.at, office@kumgang-
stockerau.at

TAI CHI, Das Gesundheitsvergnügen, Kursort: 
Meditationsraum der Pfarrkirche, jeden Mi 
ab 19 Uhr, Info: 0664/73513120, www.itcca.at 
(siehe Inserat)

TRATELIER – 5 OH` CLOCK, jeden vierten 
Sonntag im Monat, 17-22 Uhr, Tratelier, 
Zugang Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

TRATELIER – LITERATUR CUVÉE, jeden 
ersten Montag im Monat, 20 Uhr, Tratelier, 
Zugang Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

TRATELIER – MITTWOCHFILM, jeden 
dritten Mittwoch im Monat, 20.30 Uhr, 

Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5, www.
tratelier.at

TRATELIER – SHAKERDELIC, jeden dritten 
Freitag im Monat, 19.30 Uhr, Tratelier, Zugang 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

TRATELIER – TRARTIG, Offener 
Künstlerstammtisch, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr, Tratelier, Zugang 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

TREFFEN DER FEUERWEHRJUGEND, 
jeden Fr ab 16 Uhr, Feuerwehrzentrale, 
Johann-Schidla-G. 6, www.ffstockerau.at

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC) 
STOCKERAU, Info und Anmeldung: S. 
Fraczyk 0676/6373180 oder O. Reinsperger 
0664/3302084, Ort: Sporthalle Alte Au/Tisch-
tennishalle, http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend: Mo, Mi 18-19.30 
Uhr; Training für Hobbyspieler: Di, Fr 18-
20.30 Uhr

VBV STOCKERAU, Anmeldungen für: 
Deutsch- und Englischkurse 0676/6774992, 
Spanisch- und Französischkurse 
0681/10853580, alle anderen Sprachen 
02266/71473, Schwimmkurse 02266/66006, 
alle übrigen Kurse 02266/68122;
Deutsch als Zweitsprache: 18. 2., 21. 2.;

Englisch: 18. 2., 19. 2., 20. 2., 21. 2.;
Französisch: 14. 2., 20. 2.;
Spanisch: 18. 2., 19. 2., 26. 2.;
Kroatisch: 19. 2.;
Salsa/Marengue: 14. 2.;
Computer-Kurse: 21. 2., 27. 2.;
Kurse für Kinder: 14. 2.

VHS STOCKERAU, Wiener Straße 17, 
02266/62269, info@vhs-stockerau.at;
Wirbelsäulengymnastik für Erwachsene: 
11. 2., 13. 2. und 14. 2.;
Anti-Osteoporose-Training: 12. 2.;
Gesundheitsgymnastik: 15. 2.;
Pilates: 15. 2.;
Körper-Geist-Selbstfindung: 11. 2., 12. 2.;
Schwimmkurs: 17. 2. 

YOGA ASHTANGA, Di 17.30 und 19.15 Uhr; 
Do 9 Uhr; Stockerau, Feldgasse 10/4/1, Studio 
„PilatesZeit“; Einstieg ist jederzeit möglich! 
E-Mail: Martina.Kames@aon.at, www.
dasyogahaus.eu, Info: 0676/70 39 331

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, Individu-
elle Betreuung bei allen gängigen Techniken, 
€ 10,-/Stunde und Person in einer 4-Personen-
gruppe, Ing. Franz Sovis, Beethovengasse 17, 
02266/62865, f.sovis@aon.at
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Freiwillige Feuerwehr Stockerau
Technischer Einsatz 
- Verkehrsunfall
Die Feuerwehr Stockerau wur-
de am 23. Dezember um 09:50 
Uhr zu einem Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person 
alarmiert. Ein PKW war auf 

der B4 Höhe Zissersdorf gegen 
einen Baum geprallt und über 
die angrenzende Böschung 
gestürzt. Das Fahrzeug war 
dann in weiterer Folge im 
angrenzenden Acker auf den 
Rädern stehend zum Stillstand 

gekommen. Nachdem die ver-
letzte Person rasch aus dem 
Unfallwrack befreit werden 
konnte, wurde sie an den Ret-
tungsdienst bzw. den in der 
Zwischenzeit eingetroffenen 
Notarzt übergeben. Das Fahr-
zeug wurde durch die Feuer-
wehr geborgen und abtrans-
portiert. Ausgelaufene Flüssig-
keiten wurden gebunden und 
die Unfallstelle gereinigt.

Silvester 2012
Auch der Silvester verlief für 
die Feuerwehr Stockerau sehr 
arbeitsreich. Bereits am Vor-
mittag musste man zu einer 
Türöffnung ausrücken, weil 
eine Person in Notlage vermu-
tet wurde. Gegen 22.00 Uhr war 
in der Theodor-Stefsky-Gasse 
eine Gartenhecke in Brand 

geraten war. Der Kleinbrand 
konnte mittels Hochdruckrohr 
rasch gelöscht werden. Um 
0.05 dann der nächste Hecken-
brand diesmal in der Stepanek-
Straße. Teile einer Gartenhecke 
waren in Brand geraten. Durch 
die Besitzer konnte der Brand 
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bereits soweit gelöscht werden, 
dass für die Feuerwehr nur 
noch Nachlöscharbeiten folg-
ten. Kaum war dieser Einsatz 
beendet, war im Altstoffsam-
melzentrum, beim Hallenbad 
ein Container in Brand geraten 
in welchen Plastikabfälle gela-
gert wurden. Bei Eintreffen der 
Feuerwehr war starke Rauch-
entwicklung sichtbar und so 
mussten die Löscharbeiten mit 
Atemschutz vorgenommen 

werden. Der Container wur-
de mit Wasser geflutet damit 
gleichzeitig gelöscht. Gegen 
1.30 Uhr konnte die Florianis 
wieder einrücken um sich aus-
zuruhen, denn um 08.23 Uhr 
folgte wieder ein technischer 
Einsatz auf der A22 in Fahrt-
richtung Wien, wo ein Fahr-
zeug nach einem Verkehrsun-
fall quer zur Fahrbahn stand. 
Das Fahrzeug wurde geborgen 
und die Unfallstelle gereinigt.

Mitglieder-
versammlung 2013
Am Dienstag, den 22. Jänner 
2013 fand in der Feuerwehr-
zentrale die jährliche Mit-
gliederversammlung statt. In 
seiner Eröffnungsansprache 
konnte Kommandant Wilfried 
Kargl zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen: Bürgermeister Hel-
mut Laab sowie Vizebürger-
meisterin Susanne Herman-
ek, Stadtrat Karl Kronberger, 
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Friedrich Zeitlberger 
und den Kommandanten des 
Abschnittes Stockerau Adolf 
Huber.
Wilfried Kargl hielt eine Rück-
schau auf das abgelaufene 
Jahr, in der Einsätze, Veran-
staltungen, Festivitäten und 
Innerbetriebliches aus dem 
abgelaufenen Jahr 2012 wieder 
in Erinnerung gerufen wurde. 
In einer Gedenkminute wurde 

auch der im Jahr 2012 verstor-
benen Kameraden gedacht. 
Gleichzeitig gab es aber auch 
einen Ausblick über Vorhaben 
und Aktivitäten im Jahr 2013. 
Abschließend dankte der Kom-
mandant allen Mitgliedern für 
ihren großartigen und heut-
zutage keineswegs selbstver-
ständlichen Einsatz.
Probefeuerwehrmann Sebasti-
an Hrdlicka wurde zum Feuer-
wehrmann befördert.
Es folgten Grußworte des Bür-
germeisters der Stadt Stocke-
rau Helmut Laab, des Bezirks-
feuerwehrkommandanten 
Friedrich Zeitlberger sowie des 
Kommandanten des Abschnit-
tes Stockerau Adolf Huber.
Kommandantstellvertreter 
Herbert Kaller fand Worte des 
Dankes und der Anerkennung 
für  Kommandant Wilfried 
Kargl und dessen Einsatz und 
Engagement.

Beim großen Stadion Open Air Festival in 
der Alten Au sind auch 2013 wieder groß-
artige Künstler und ein tolles Programm für 
unsere Gäste gesichert. Das genaue Festpro-
gramm fi nden Sie in dieser Ausgabe unserer 
Stadtzeitung.
Hier wollen wir einen unserer Hauptacts die-
ser 4-tägigen Feierlichkeiten vorstellen. 

Barbara Helfgott:
Zu Beginn der 4-tägigen 
Feierlichkeiten „120 Jahre 
Stadt Stockerau, vom 30.05. 
- 02.06.13,  spielen am 30.05. 
Barbara Helfgott und das 
Ensemble Rondo Vienna Ihr 
Programm „Klassik meets 
Pop unter Sternen“ auf der „EL KOM“ Büh-
ne im Stadion Alte Au in Stockerau.

Musik war ihr in die Wiege gelegt, denn Bar-
bara konnte die Violine schon spielen, bevor 
sie lesen und schreiben lernte. Mit 10 Jahren 
gewann sie ihren ersten Wettbewerb, was nur 
der Anfang einer langen Serie von nationalen 

und internationalen Erfolgen war.
Nach Abschluß des Studiums an der 
Universität für Musik in Wien, Meis-
terkursen und eines Gesangsstudiums, 
wurde Helfgott Konzertmeisterin meh-
rerer Orchester und bei den Sommer-
festspielen im Mörbisch.
Nach mehreren weltweiten Tourneen 
rief sie das Ensemble „Rondo Vienna“ 
ins Leben, bei dem sie als künstlerische 
Leiterin und Sologeigerin tätig ist.

Und spätestens durch ein eindrucks-
volles und virtuoses Geigenprogramm 
berühmter Pop-Hits hat sich Barbara 
Helfgott neben der Klassik endgültig 
auch bei der Unterhaltungsmusik stark 
etabliert.

In der nächsten Ausgabe stellen wir Ih-
nen Rainhard Fendrich näher vor. 
Am Samstag 01.06. spielen Rainhard 
Fendrich & Band bei Ihrem „Best Of“- 
Open Air Konzert im Stadion Alte Au 
die bekanntesten Songs und größten 
Hits einer erfolgreichen Karriere, wie 
zum Beispiel die heimliche Bundes-
hymne „I am from Austria“, „Weus‘d a 
Herz hast wia a Bergwerk“, „Es lebe der 
Sport“, „Macho Macho“ 
und viele mehr. 
Dieses 2-stündige Open 
Air Konzert von Fendrich 
und seiner hochkarätigen 
Band garantiert ein unver-
gessliches Live-Erlebnis. 
Karten für die
Konzerte von Barbara Helfgott und 
Rainhard Fendrich erhalten Sie bei: 
www.oeticket.com, Volksbank Donau-
Weinland und Kulturamt Stockerau 
02266-695-1804
VVK-Preise:
Fendrich EUR 29,-  Helfgott EUR 19,- 

Barbara Helfgott
Fendrich und Band

Barbara Helfgott & Rondo Vienna

2 österreichische Topstars beim Open Air Festival in Stockerau
Barbara Helfgott und Rainhard Fendrich
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Sabine Feuereisen, Emira 
Jenciragic (5 Jahre), Petra 

Jassek, Andrea Pfandler und 
Corinna Wimmer (10 Jahre), 
Daniela Erber (15 Jahre) und 
Heide-Maria Ley, Silvia Tan-
kowitsch und Maria Zimmer-
mann für 20 Jahre. Sowohl 
im Bereich der Hauskranken-
pflege als auch im Bereich der 
Kinderbetreuung durch Tages-

mütter bürgen die Mitarbeite-
rInnen des NÖ Hilfswerks für 
höchste Professionalität und 
Qualität. Stellvertretend für die 
anderen, zertifizierten Tages-
mütter wurde Beatrix Triebl ihr 
Qualitätszertifikat überreicht. 
Der breitgefächerte Aufgaben-
bereich des NÖ Hilfswerks 
spiegelt das Ziel wieder, was 
man sich vorgenommen hat: 

ein sozialer Nahversorger für 
die ganze Familie zu sein. 
Der Vorstand des Stockerauer 
Hilfswerk Helmuth Neuhold, 
Christa Niederhammer, Regi-
onalleiterin Andrea Völkl und 
Betriebsleiterin Doris Brands-

tötter bedankten sich bei den 
verdienten MitarbeiterInnen 
und allen KollegInnen für 
ihren Einsatz im abgelaufenen 
Jahr und freuen sich auf ein 
erfolgreiches und ambitionier-
tes 2013.

Die Sicherheit im öffentli-
chen Raum, wie zum Bei-

spiel auf Bahnhöfen ist immer 
ein aktuelles Thema. Die 
Sport union Stockerau bietet 
daher mit dem 1. Jiu Jitsu Klub 
Innere Stadt einen Selbstver-
teidigungsworkshop an. Die 
Kurse finden jeweils freitags 
an 8 Nachmittagen statt, dabei 
geht es um sicheres Auftreten, 
sich selbstbewusst und ohne 
Angst in der Öffentlichkeit zu 
bewegen und sich bei Beläs-
tigungen oder Angriffen ent-
schieden zu verteidigen. 
So ist eine positive und gefes-
tigte Einstellung bereits der 
Beginn einer konstruktiven 
Selbstverteidigung!
Denn schon mit Worten kön-
nen oft klare Grenzen gesetzt 
werden, die durch effekti-
ve Bewegungsabläufe und 
Techniken in Notsituationen 
„schlagartig“ verstärkt werden 
können. Egal, ob Sie sich mit 
Händen, Stock, Schirm oder 
Handtasche zur Wehr setzen, 
Ihre Entschlossenheit zählt! 
Das entsprechende Auftreten 

Ehrung verdienter  
Mitarbeiter 
Hilfswerk als sozialer Nahversorger

Selbstverteidigung für 50+
Ein Kurs der Sportunion Stockerau 
und des Jiu Jitsu Klubs Innere Stadt

Ausgezeichnete Mitarbeiterinnen: Maria Zimmermann, Doris Brand-
stötter MBA,  Helmuth Neuhold, Heide-Maria Ley, Christa Nieder-
hammer, Andrea Pfandler, Petra Jassek, Daniela Erber, Beatrix 
Triebl, Mag. (FH) Andrea Völkl

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden ver-
diente Mitarbeiter des Stockerauer Hilfswerks 
für langjährige Tätigkeit im Dienste der Mitmen-
schen geehrt:
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Kampfesspiele – Burschenarbeit

Diese bewegungs- und 
erlebnispädagogische 

Methode der Kampfesspiele, 
konzipiert von Josef Rieder-
le, wurde im Rahmen der 
Burschenarbeit in Stockerau 
durchgeführt. Respektvoller 
Umgang mit dem Gegen-
über sowie Kräftemessen 
unter Rücksichtnahme auf 
die Unterschiedlichkeiten der 
Einzelnen sind Kernpunkte 
der Kampfesspiele. Am Sams-
tag dem 15. Dezember kamen 
Mitarbeiter von JAK! mit 5 
Jugendlichen zusammen 

und ließen die Muskeln 
sprechen. Ritualisierte Begrü-
ßung und ehrenvolles Kräf-
temessen zeigten auf, dass 
eine physische Auseinander-
setzung, gerade für Heran-
wachsende, sinnvoll und gut 
sein kann. Nach zweieinhalb 
Stunden in denen gerauft 
und gekämpft wurde, waren 
alle ausgepowert und konn-
ten ohne größere Schrammen 

nachdenken, wie der Kräfte-
vergleich stattfinden kann 
und was am Sich-Messen gut 
ist und welche Grenzen das 
Gegenüber hat. Diese erfolg-
reiche Methode wird auch im 
Jahr 2013 weitergeführt.

Für weitere Informationen 
und Fragen stehen wir gerne 
zu Verfügung: 
www.jaki.at / info@jaki.at / 
0699 10 99 18 64 / Facebook: 
jakistreetwork

dafür vermitteln wir Ihnen 
 gerne! 

Maßgeschneidert für die Ziel-
gruppe 50+ werden Techniken 
erlernt, die dem Alter und der 
Mobilität entsprechen.
In kritischen Momenten sind 
Aufmerksamkeit, Sensibili-
tät, effiziente Techniken und 
rasches, entschiedenes Han-
deln entscheidend!
Neben dem Fokus der Selbst-
verteidigung ist die Freude an 
der gemeinschaftlichen Bewe-
gung motivierender Motor zur 
(unbewussten) Vitalisierung 
und Gesundheitsförderung!

Es werden unter anderem 
folgende Themen behandelt:

•  Belästigungen und Attacken 
auf der Straße – wie damit 
umgehen?

•  Das Gefühl haben, verfolgt zu 
werden – richtiges Verhalten, 
hilfreiche Lösungswege

•  Wehrhaft mit Handtasche 
/ Aktentasche – sich durch 
Abwehrtechniken stärken

•  Belästigungen und Attacken 
in öffentlichen Verkehrsmit-
teln – wie darauf reagieren?

•  Taschendiebe, nein danke! – 
sich für diese unattraktiv und 
übersehbar machen

•  Im Dunkeln, auf der Straße, 
am Bahnsteig … - weg von der 
Opferrolle

•  Wehrhaft mit Stock oder 
Regenschirm – Gehhilfe und 
Schirm dienen der Selbstver-
teidigung!

Termine:
1.3.2013 5.4.2013
8.3.2013 12.4.2013
15.3.2013 19.4.2013
22.3.2013 26.4.2013

Zeit: jeweils 16 – 16:50 Uhr

Ort: Gymnasium Stockerau, 
Unter den Linden 16, 
Turnhalle 2

Anmeldung:  
bis 15.2.2013 erwünscht  
http://stockerau.sportunion.at 
oder Tel. 0676/450 69 85

Kurskosten:  
1.3.2013 € 8.-
(€ 7.- für Mitglieder der Sport-
union Stockerau )
8.3. bis 26.4. € 53.- 
(€ 43.- für Mitglieder der Spor-
tunion Stockerau)
Bezahlung direkt vor Kursbe-
ginn  (bitte einige Minuten 
früher kommen)

Wobei die erste Übungseinheit 
am 1.3. einzeln besuchbar 
ist, die restlichen Termine als 
Block zu konsumieren sind.

Info: Michael Schmidinger 
(0699 / 12 17 08 79)
office@siaso.at
www.siaso.at und auf 
http://stockerau.sportunion.at

Männlichkeit und Körperlichkeit, oft stehen 
junge Männer vor diesen 2 großen Punkten.

ITCCA Stockerau  

Dipl. Ing. Thomas Hartbach  
A - 1080 Wien, Josefstädterstraße 55/20 
Tel.:        0664 – 735 13 120 
e-mail    seipelthartbach@aol.com 

                                                  TAI  CHITAI  CHITAI  CHITAI  CHI    
                            international Tai Chi chuan association 

                 Authentischer Yang - Stil 
       

 
 

TAI-STOCKERAU-WWW_2013_SS Seite 1     kulturamt@stadt-stockerau.at   

  Fax 02266 - 695 – 70 
  h.kain@stockerau.gv.at  

 
Fax/e-mail vom 05.01.2013 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Kain! 
 
Bitte schalten Sie die nachstehende, umrahmte Anzeige in der Stadtzeitung Ausgabe 
Februar  2013 zu ähnlichen Bedingungen wie schon im September  2012. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte fügen Sie auf der Veranstaltungsseite unter „Kurse“ an den Kurztext „Tai Chi in 
Stockerau“  

• im Februar  2013 einen Hinweis auf das Inserat und sonst  

• einen Hinweis auf den Kurstag, nämlich Mittwoch ab 19h00,  
an. 
 
Dieses Blatt wird per e-mail übermittelt! 
 
Vielen Dank für Ihr Bemühen! 
 
Herzliche Grüße! 
 

   
Lehrtrainer Dipl. Ing. Thomas Hartbach 
 
 

Wer Tai Chi übt, wird stark wie ein Holzfäller,  
gelassen wie ein Weiser und geschmeidig wie ein Kind! 

 
 
 

Denn Kraft, Ausgeglichenheit und Wohlbefinden sind die 

Summe  richtiger Bewegung – in jedem Alter! 

Unverbindliche Schnupperstunde  zum Kennenlernen 
Mittwoch  13.02.2013,  18h30, Pfarrkirche Stockerau 

Seiteneingang außen rechts, 1. Stock, Meditationsraum, 
bequeme Kleidung, dicke Socken, dicke Decke! 

Kursleitung Thomas Hartbach,  Tel.: 0664 - 735 13 120 
 

Tai ChiTai ChiTai ChiTai Chi 
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Gehört das ins Altpapier? 
Wie geht´s! 

Sauber getrennt

Daher:

Bitte dicht sammeln! 

Warum sammeln?

Bitte sammeln Sie auch weiterhin
ALTPAPIER sauber und dicht.
So schonen Sie unsere Umwelt!

Das Sammeln von Altpapier gehört zu den selbstverständlichen 

Tätigkeiten unseres Alltags. Trotzdem gibt es einige Aspekte die 

beachtet werden müssen.

In den Altpapierbehälter gehört nur sauberes Papier und leere kleine 

Schachteln (z.B. von Tee, Reis, etc.). Andere Stoffe (Fehlwürfe) 

müssen teuer aussortiert werden und können das Altpapier fürs 

Recycling unbrauchbar machen.

Kein verunreinigtes Papier einwerfen.

Keinen Restmüll einwerfen.

Keine papierfremden Bestandteile einwerfen.

Bitte entfernen Sie z.B. Styroporeinlagen aus

Schachteln und Kunststoffsackerln von

Werbeprospekten und Zeitschriften vor 

dem Einwerfen.

Dicht befüllt können Sammelbehälter besser ausgenutzt werden. 

Daher keine KARTONAGEN einwerfen! Für die Abgabe großer 

Schachteln stehen auf den Altstoffsammelplätzen Container zur 

Verfügung. 

Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff, der zu 100% einem Recycling 

zugeführt wird. Altpapier, das getrennt vom Restmüll erfasst und 

sauber gesammelt wird, muss weder sortiert noch verbrannt werden. 

Dadurch entfallen aufwändige Maßnahmen zur Restmüllbehandlung 

und Restmüllkosten werden reduziert. 

JA! 

Zeitungen, Illustrierte
Kataloge, Prospekte, Hefte 
Briefe, Kuverts
Schreib- u. Büropapier
Bücher (ohne Einband)
Packpapier 
Papiertragetaschen
Papiersäcke restentleert
(z.B. Mehl- u. Zuckersackerl)

NEIN! 

Milch- und Getränkepackerl
Verschmutztes Papier
Wellkarton (brauner Karton)
Kohle- u. Durchschlagpapier
Wachs- u. Einwickelpapier
Küchenrolle, Servietten 
Fotos, beschichtete Karten 
Tapeten
Restmüll
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Unsere Straßen

Geb.: 9. Juni 1843 in Prag/CZ
Gest.: 21. Juni 1914 in Wien

Die Bertha-von-Suttner-Straße führt von der Wiesener-
Straße nach Osten. Bertha von Suttner wurde als Tochter 
des österreichischen Feldmarschallleutnants Graf von Kins-
ky in Prag geboren. Von ihrer Mutter, die der Familie des 
Dichters Theodor Körner entstammte, hatte sie das schrift-
stellerische Talent geerbt. Seit 1876 mit Freiherrn von 
Suttner verheiratet, unternahm sie weite Reisen, die sie 
bis in den Kaukasus führten. Ab 1885 lebte sie mit ihrem 
Gatten auf Schloss Harmannsdorf in Niederösterreich. 
Dort erschien 1889 ihr zweibändiger, berühmt gewordener 
Roman „Die Waffen nieder“, mit dem sie weite Kreise für 
die Friedensidee gewann. 1891 gründete sie in Wien den 
„Verein der Friedensfreunde“. 1892 wurde sie Mitglied der 
Kommission des ständigen Friedensamtes in Bern, in der 
sie seit 1899 die Funktion der Vizepräsidentin innehatte. 
Sie erhielt 1905 den Friedensnobelpreis.

Aus ihren Veröffentlichungen wäre zu erwähnen:  
1900 „Die Haager Friedenskonferenz“, „Tagebuchblätter“, 
1904 „Der Krieg und seine Bekämpfung“,  
1906 „Randglossen zur Zeitgeschichte“.

Die Straßenbenennung erfolgte am 8. März 1989.

Deshalb heißt sie…

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

An Den PrAnger 
... jene Person/en, welche am Christtag die Weihnachtstor-
te von einer Veranda entfernt hat/haben. Dadurch ist vier 
Enkelkindern der Genuss entgangen und sie waren sehr ent-
täuscht.

… jene Person/en, die die Informationstafel an der Aubrücke 
abmontiert und auf die Böschung unterhalb der Brücke ge-
worfen hat/haben.

… jene Person, die kurz vor dem Heiligen Abend eine schö-
ne Kerze von einem weihnachtlich dekorierten Grab am  
Stockerauer Friedhof entwendet hat. Traurig, dass schon 
Tote bestohlen werden!

… jenen Herrn, der seinen ehemaligen Nachbarn in der Grünner-
gasse, am 17. Jänner 2013 den Gehsteig vom Schnee freigeschau-
felt hat.  Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön von den 
zwei kranken Ex-Nachbarn.
… jene ca. 20 Jugendlichen, die um Mitternacht auf der 
Marienhöhe,Th.Pambichlerstr.-L.Scheidlgasse toll Raketen 
geschossen haben und anschießend ihren Müll auch wieder mit-
nahmen. Macht weiter so!

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

VOr Den VOrHAng
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ärztedienst
2.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

3.: Dr. Klemens Pospischil, 
Josef-Wolfik-Straße 23,  
Tel. 02266/62373

9./10.: Dr. Johannes Küssel, 
Stögergasse 17,  
Tel. 02266/62208, 65270

16.: Dr. Klemens Pospischil, 
Josef-Wolfik-Straße 23,  
Tel. 02266/62373

17.: Dr. Gerda Winklbauer, 
Am Kellern 11,  
Tel. 02266/67707

23./24.: Dr. Erwin List,  
Mühlgasse 9, Tel. 02266/63247, 
63248

Tierärztedienst
2./3.: Dr. Norbert Groer, 
Hausleiten, Tullner Straße 8,  
Tel. 02265/7226

9./10.: Mag. Martin Ruso, 
Theresia-Pampichler-Str. 38, 
Tel. 0676/7239113

16./17.: Dr. Norbert Groer, 
Hausleiten, Tullner Straße 8, 
Tel. 02265/7226

23./24.: Mag. Martin Ruso, 
Theresia-Pampichler-Str. 38, 
Tel. 0676/7239113

Zahnärztedienst
2./3.: Dr. Gernot Flicker, Spil-
lern, Stockerauer Straße 1, 
Tel. 02266/80 180

9./10.: Dr. Elisabeth Rauch, 
Korneuburg, Stockerauer Stra-
ße 11-13, Tel. 02262/71279

16./17.: Dr. Elisabeth  
Jacoba-Schubert, Leoben-
dorf, Hans-Wilczek-Str. 1,  
Tel. 02262/66 544

23./24.: Dr. Eva Maria  
Haubenschild, Stockerau,  
Rathausplatz 12,  
Tel. 02266/654 44

Apothekendienst
Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

bis 4.: „Zum göttlichen  
Heiland“, Josef-Wolfik-Str. 2

4.-11.: „Apotheke  
Schaumann“, Hauptstraße 26

11.-18.: „Löwen-Apotheke“, 
Ed.-Rösch-Straße 48

18.-25.: „Zum göttlichen  
Heiland“, Josef-Wolfik-Str. 2

25.-4.3.: „Apotheke Schau-
mann“, Hauptstraße 26 Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 

http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

durchgeh. Notdienst: Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11,  
Tel. 02266/62268 (jedes Wochenende)

Sterbefälle
10.12.2012 Jerabek Anna, Stockerau, 1930 
17.12.2012 Fux Theresia, Stockerau, 1921 
23.12.2012 Hermanek Rudolf, Stockerau, 1924 
27.12.2012 Anzböck Anna, Stockerau, 1938 
27.12.2012 Scheidl Eva, Stockerau, 1947 
30.12.2012 Jerabek Ernst, Stockerau, 1941 
31.12.2012 Ruckendorfer Susanne, Stockerau, 1966

04.01.13 Shahija Erina, Brodschildstraße 24/9
06.01.13 Pfennig Nick, Eduard-Rösch-Str. 4/2/12
10.01.13 Zaruba Victoria, Hauptstraße 36/2/26

Geburten

Funktion Gemeinderat  

Familienstand ledig

Sternzeichen Löwe  

Hobbys Computer und Technik, aber auch Radfahren und Lesen  

Meine Lieblingsfarbe ist braun

Meine Lieblingsjahreszeit ist der Sommer

Meine Lieblingsspeise ist Sushi

Ich arbeite in folgenden Gremien der Stadt Gemeinderat; Ausschuss für Schulen und Forschung; 
Ausschuss für Soziales, Generationen und Integration; Ausschuss für Sport und Freizeit

In der Politik bin ich, weil… ich dabei helfen will, dass unsere Stadt schön gestaltet wird und man 
auch die Anliegen der Jugendlichen hört

Ein besonderes Anliegen ist / sind mir… dass man die Stadt lebenswerter macht und der Jugend 
auch Raum in ihr gibt

Gregor Hetzendorfer, ÖVPSerie 
Gemeinderäte
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Bernhard Kinzl GmbH 
A-2104 Spillern, Industriestr. 16 

Tel. 02266/67172; office@kinzl.at 

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!  
> §57a Überprüfung > §57a Überprüfung   
> Mechaniker und Servicearbeiten> Mechaniker und Servicearbeiten  
> Karosserie> Karosserie--/Spengler/Spengler--/Lackierarbeiten/Lackierarbeiten  
> Steinschlagreparatur für PKW, LKW, Busse> Steinschlagreparatur für PKW, LKW, Busse  
> Windschutzscheiben Reparatur und Tausch> Windschutzscheiben Reparatur und Tausch  
  
                       der KFZ Meisterbetrieb garantiert  
höchste Qualität bei fairen Preisen! 
 

Drei Vertreter beim 
Mehrlagencup

Vom ASV2000 nahmen 
Botond Laz, Pascal Pav-

lik und David Jordan teil. Die 
drei jungen Athleten des Sto-
ckerauer Schwimmvereins 
hatten Konkurrenten aus 
insgesamt 37 Vereinen aus 
Rumänien, Ungarn, Tsche-
chien, Deutschland, der Slo-
wakei, Usbekistan, Sloweni-
en und Österreich.
Beim Mehrlagencup 
muss jede Lage 100 Meter 
geschwommen werden. Für 
die geschwommene Zeit 
erhält der Sportler Punkte, 
die fünf besten Schwim-

mer jedes Jahrgangs dür-
fen im Finale starten.  
Pascal Pavlik konnte sei-
ne persönlichen Bestzeiten 
in allen Lagen verbessern. 
Botond Laz schwamm eben-
falls in allen Lagen persön-
liche Bestzeiten. Trotz sehr 
guter Leistungen landete er 
in der Gesamtwertung auf 
dem undankbaren 6. Platz 
und versäumte dabei das 
Finale um wenige Punkte.
David Jordan erreichte in 
seiner Paradedisziplin Brust 
Platz 4 und verpasste damit 
um nur 2 Hundertstel einen 

Platz am Siegerpodest. In 
Schmetterling Platz 6 und 
in Kraul Platz 5 reichten für 
einen Einzug ins Finale ein, 
wo er bei den 100 Meter 
Lagen den ausgezeichneten  

4. Platz erreichte. Damit 
durfte sich David Jordan 
zwei Tage nach seinem 13. 
Ge burtstag über sein erstes 
Preisgeld freuen.

In Linz wurde der internationale 
Mehrlagencup ausgetragen. 

Die erfolgreichen Schwimmer des ASV2000
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Ehrungen
90. Geburtstag, Frau Juliana Hauke wh. in 2000  Stockerau, 
Schaumanngasse 18/6/63

90. Geburtstag, Frau Maria Mantler wh. in 2000  Stockerau, 
Kirchengasse 3/1

Goldene Hochzeit, Fam. Gertrude u. Herbert Huber wh. in 
2000  Stockerau, Johann-Gutenberg-Gasse 3

Goldene Hochzeit, Fam. Edeltraud u. Norbert Kienböck wh. 
in 2000  Stockerau, Dag. Hammerskjöldgasse 3/2/30

Goldene Hochzeit, Fam. Maria u. Johann Fontner wh. in 
2000  Stockerau, Johann-Strauß-Promenade 23

Diamantene Hochzeit, Fam. Gertrude u. Johann Seitlwh. in 
2000  Stockerau, Kirchengasse 3/11

Diamantene Hochzeit Fam. Margareta u. Wilhelm Kohout 
wh. in 2000  Stockerau, Schaumanngasse 18/6/63          

Diamantene Hochzeit, Fam. Maria u. Johann Pribyl wh. in 
2000  Stockerau, Pestalozzigasse 24

Fam. Gertrude u. Herbert Huber feierten das Fest der „Goldenen 
Hochzeit“

Frau Juliana Hauke gratulieren wir zum „90. Geburtstag“

Eheschließungen
12.12.2012  Brückl Michael, 3702 Rußbach, Goll Sabine,  

2000 Stockerau
12.12.2012  Moser Rudolf, Auersperg Selma, beide 2011 Sierndorf
12.12.2012  Müll Christian Ignaz, Andergassen Susanne Anni, 

beide 2000 Stockerau
12.12.2012  Zuglauer Gerald, 2000 Stockerau, Miksche Sandra 

Hedwig Maria, 2201 Gerasdorf bei Wien
14.12.2012  Rogl Wolfgang Josef, Tepper Esther Daniela, beide 

2000 Stockerau
21.12.2012  Ece Soner, 1230 Wien, Çiftçi Gülsüm, 1200 Wien
21.12.2012  Steinbach Peter Karl, Neumann Manuela Ilona, beide 

2391 Kaltenleutgeben
22.12.2012  Friebel Dirk Paul, 76229 Karlsruhe, Deutschland, 

Fröschl Viktoria Irmgard, 2000 Stockerau
22.12.2012  Ing. Schabel Josef, Mag. (FH) Kreitmayer Eva, beide 

2003 Leitzersdorf
29.12.2012  Oblak Roman Bernhard, 2011 Sierndorf, Angerer Mi-

chaela Elisabeth, 2723 Winzendorf-Muthmannsdorf
11.01.2013  Kirbes Stefan Karl, Tomek Corinna,  

beide 2000 Stockerau
12.01.2013  Rausch Reinhard, Fellner Sonja, beide 2000 Stockerau

Stadtgemeinde Stockerau

zur Besetzung.

Aufgabengebiet:
- Bedarfsplanung und Vorbereitung von

Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen und Maschinen
- Laufende Überprüfung des gesamten Fuhrparks auf

seine Wirtschaftlichkeit
- Arbeitsplanung im Kfz-Werkstättenbereich
- Überwachung, Einteilung und Kontrolle der 

Servicearbeiten bzw. § 57a Überprüfungen
- Kontrolle der Fahrtenbücher und der digitalen

Tachografaufzeichnungen
- Mitwirkung bei der Winterdienst-Einsatzplanung
- Ersatzteilbeschaffung und Verbrauchsgüterbestellung

Anforderungsprofil:
-
- gute EDV- und 
-
- Führerschein der Klasse C
- Lernbereitschaft, Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Unser Angebot:
- Dienstverhältnis nach dem NÖ Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetz
- Entlohnung nach dem allgemeinen Schema,

Funktionsgruppe 6
- Mindestentgelt: € 1.730,30 (kann sich durch

anrechenbare Vordienstzeiten noch erhöhen)

Bitte legen Sie der Bewerbung einen Lebenslauf samt 
Foto, eine Meldebestätigung, einen Staatsbürger-
schaftsnachweis sowie Ihre Ausbildungs- und Dienst-
zeugnisse bei.
Die Stellenbewerbung mit sämtlichen Beilagen ist bis 
spätestens 20. Februar 2013 zu richten an:
Stadtgemeinde Stockerau, z.Hdn. Herrn Zeman, 
Josef-Wolfik-Straße 1, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/695-1600, Fax-DW 6816, 

, www.stockerau.at

(kraftfahrzeug-)technische Ausbildung
kaufmännische Kenntnisse

Organisationstalent

k.zeman@stockerau.gv.at

Fuhrparkleiters(in)

Bei der Stadtgemeinde Stockerau gelangt 
der Dienstposten eines(r)
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Glückwünsche zu seinem „95. Geburtstag“  an Herrn Johann  
Sommerer

Fam. Edeltraud u. Norbert Kienböck überbringen wir die besten 
Wünsche anl. ihrer „Goldene Hochzeit“

Fam. Maria u. Walter Bernwieser feierten das Fest der „Goldene 
Hochzeit“

Zahlreiche Gratulanten stellten sich bei Fam. Karin u. Gerhard 
Heberl anl. ihrer „Goldenen Hochzeit“ ein

Mit 90 Jahren hat Herr Johann Fikar bereits 3000 Kilometer mit 
dem Heimrad zurückgelegt. Herzliche Gratulation (Berichtigung in 
der Ausgabe 1/2013  war die zurückgelegte Kilometeranzahl falsch 
angegeben)

Herzliche Gratulation zur „Diamantenen Hochzeit“  an Fam. Marga-
reta u. Wilhlem Kohout
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 12.45-16.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 7-12 Uhr  
und von 12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter 02266/695-1201 oder 1202

STÄDTISCHE BÜCHEREI, INTERNET-SURFEN
Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 1. Hof rechts), 
Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, Mi: 8-19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/627 77 oder 695-3110
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von  7 bis 12 Uhr 
und von 12.45 bis 16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof: Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 
Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 62777 DW 17
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr 
und von 13.00 bis 15.30 Uhr, Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt ist, bitten wir vorher um 
einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen während der Amts-
stunden an Hr. Lettner unter der Tel. Nr. 0664/911 06 46 oder per 
E-Mail: o.lettner@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches Wasserwerk / Elektro-
unternehmen Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung – alle 
erreichbar über die Feuerwehr zentrale: Tel. 641 80

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8 – 14 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter Telefon 02266/609-900
Pflegedienstleitung G. Spulak, E-Mail: g.spulak@stockerau.gv.at
 
BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit erreichbar unter der Telefon-
nummer 02266/695-2400, persönlich erreichen Sie uns Mo von  
7-12 Uhr und 12.45-16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: Montag, Samstag, Sonn-
tag von 9-19.30 Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 
Uhr, Sonntag und Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ Tel. 02266/65300,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/632 22, Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegenschaftsverwaltungs- und 
Verwertungsgesellschaft m.b.H. Stockerau  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, Fax: 02266/71655
E-Mail: office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30, Fr: 7.30 – 12 Uhr
 
  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KORNEUBURG
 (Aussen stelle Stockerau) Rathaus, 02266/62591, Parteienverkehr:  
Montag bis  Freitag: 8-12.30 Uhr, Dienstag: 15-19 Uhr

BEZIRKSGERICHT STOCKERAU 
Theresia-Pampichler-Straße 23, 02266/621 52, Parteienverkehr: 
Mo - Mi von 8-12 Uhr, Amtstag: Di von 8 -12 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE SERVICESTELLE
 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, 
Fr 7.30-12 Uhr, Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02266/62483 
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr, Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT FÜR ARBEITER + 
ANGESTELLTE: Auskunft und Beratung: dienstags von 12 - 
14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 Uhr und von 12.30-14 Uhr, 
NÖGKK Bezirksstelle, Bankmannring 22, Korneuburg

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / Kostenlos
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung, 16.30-18.30 
Uhr, Termin: Mo, 25. Februar 2013

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
Termin: Sa, 2. Februar 2013 – Mag. Gerhard Bittner

Servicedienste
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KRIEGSOPFER- u. BEHINDERTENVERBAND/ 
Ortsgruppe Stockerau, Rathaus/neben dem Meldeamt, o. 
Voranmeldung, 15-16 Uhr Termin: Do, 7. Februar 2013

LANDESKLINIKUM WEINVIERTEL STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266 / 609-0, 
www.lknoe.at, E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

STOXI – ANRUF-SAMMELTAXI STOCKERAU
Montag bis Freitag von 6 - 22 Uhr, Samstag
von 8 - 17 Uhr, Tel.: 0810 810 278

   HILFSWERK Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Gesundheits- und 
 Sozialdienste, Kinder, Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nachhilfe, Lernbegleitung.  Wir 
sind für Sie da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr, Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + Ihre  persönliche Post-
leitzahl! . . . und rund um die Uhr steht Ihnen jemand zur 
 Ver fügung u. berät Sie gerne!

JAK!/ MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! Arbeitet 
vertraulich, kostenlos und anonym. Öffnungszeit: Di von 17-
19.30 Uhr, Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864

 FRAUEN FÜR FRAUEN Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychischen, sozialen und recht-
lichen Anliegen. Beratung und Training für  Arbeit und Beruf. 
Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information bei Fragen zum Thema 
Arbeit und Beruf sowie Unterstützung bei der Arbeitssuche und 
individuellen Problemstellungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGARTEN UND SOZIALES – SPRECHSTUNDE:
von 16-17 Uhr, Rathaus/neben dem Meldeamt, 
Termin: Di, 5. Februar 2013 (änderung vorbehalten)

PFARRCARITAS:
Sprechstunde ist jeden Dienstag von 9 – 10 Uhr im Pfarrzen-
trum. Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene mit psychi-
schen und neurologischen Problemen am Arbeitsplatz und bei der 
Arbeitssuche. Austraße 9, Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

 HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAUERNDE, SCHWER-
KRANKE UND ANGEHÖRIGE 
jeden Mittwoch von 9-12 Uhr im Pfarrzentrum

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT Tagesbetreuungseinrichtung 
für Klein- und Schulkinder, Manhartstraße 50, Schulweg 3 + 4, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 02266/71527,  E-mail: kiku@aon.at, 
www.kindergruppe-stockerau.com 

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene sowie de-
ren Angehörige bei Suchtfragen. Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen mit psychischen Problemen 
und Erkrankungen und deren Angehörige. Kochplatz 7-9, 
2000 Stockerau, Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiw. Feuerwehr, Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz, Landstraße 20 Tel. 622 44
ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau, Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Von Dezember bis Jänner wurden folgende Gegenstände gefun-
den:
div. Autoschlüssel – Peugeot, Citroen, Fiat, div. Schlüssel, 1 Handy, 
2 Brillen, 1 Schirm, 1 Armbanduhr, 1 Damenfahrrad
Auskunft: Fundamt/Meldeamt (Rathaus, J.-Wolfik-Straße),
Tel. 02266/695 DW 2301 oder 2302

Ich bin Ihr Inserat - monat-
lich buchbar - in der Stadt-
zeitung mit Veranstaltungs-
kalender der Stadtgemeinde  
Stockerau

Mit Ihrem Inserat erreichen Sie  
ca. 9.000 Haushalte in Stockerau  
und Umgebung.

Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
02266 / 695-1803, Hermine Kain 
02266 / 695-1200, Dr. Maria Andrea Riedler 
m.riedler@stockerau.gv.at
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